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P. Reinhard Körner, ein Karmelit und 
Leiter des Exerzitienhauses Birken-
werder bei Berlin erzählt:
„Am Heiligen Abend des Jahres 1982 hat 
sich mein Verhältnis zum Weihnachtsfest 
einschneidend verändert – und damit 
mein Glaubensleben überhaupt. Damals 
erlebte ich den ersten Heiligen Abend im 
Karmel, in Jauernick bei Görlitz, dem 
Gründungsort unseres Ordenskonventes 
damals in der DDR.
Anders als ich es bis dahin gewohnt war, 
beschenkten wir einander nicht, und in 
der Zeit zwischen dem Abendessen und 
der Christnachtfeier hielt sich jeder still 
in seiner Klosterzelle auf. Der Reihe 
nach brachte dann ein Bruder dem an-
deren für eine halbe Stunde die Chris-
tuskindfigur aus der Weihnachtskrippe 
in die Zelle.
So, mit der schmucklosen Tonfigur allein, 
war mir an jenem Heiligen Abend zum 
ersten Mal der Gedanke gekommen: Ich 
habe Weihnachten eigentlich noch nie 
so richtig mit DIR verbracht, Jesus, dir 
jedenfalls noch nie zum Geburtstag gra-
tuliert, dir am Festtag deiner Geburt 
noch nie gesagt, wie gut es ist, dass du 
da bist.

Das Kind in der Krippe – 
Unser größtes und schönstes 
Weihnachtsgeschenk

Und vor allem: 
Ich habe dich 
noch nie gefragt, 
was du dir zu 
deinem Geburts-
tagsfest wünschst 
und wie es dir 
geht und dei-
nem Gott – mit 
mir, mit uns, an 
Weihnachten und 
dann das ganze 
Jahr hindurch 
…“
Zu Weihnach-
ten feiern wir, 
dass Gott uns 
ein Geschenk 
gemacht hat, das größte und schönste 
Geschenk, das es gibt:
Jesus Christus, seinen Sohn, der als 
kleines und wehrloses Kind in unsere 
Welt gekommen ist, der in der Krippe 
im Stall von Bethlehem liegt.
Für die Weihnachtszeit wünsche 
ich uns allen, dass wir uns ganz be-
wusst Zeit nehmen, in unsere Krippe 
hineinzuschauen, die wir zu Hause 
aufgestellt haben, dass wir staunen 

über dieses göttliche und menschli-
che Kind, das zu uns gekommen ist, 
damit wir nie mehr allein sind und 
dass das immer wieder ein Grund zur 
Freude und zur Hoffnung ist, jeden 
Tag unseres Lebens. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein vom 
Segen und von der Nähe Gottes beglei-
tete Neues Jahr 2014

Euer Dekan Stefan Hainz

Gemälde von Johann Baptist Oberkofler 1895-1969

Gemeindeblatt Mals
für Laatsch, Tartsch, Mals, Schleis, Burgeis, Ulten, Alsack, Matsch,  Planeil, Plawenn und Schlinig/Amberg 
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MENSCHEN
MALS

GEMEINDE MALS | Ehrenbürger

Malser Ehrenbürger
Die Schuldirektoren Paul 
Thöni und Max Bliem so-
wie Gemeindearzt Martin 
Brugger sind nun Ehren-
bürger der Gemeinde Mals.
Der Gemeinderat hat am 
30.09.2013 beschlossen, 
diese drei Charakterköp-
fe zu Ehrenbürgern zu 
ernennen. Am Sonntag 
10.11.2013 erfolgte die 
Ernennung mit einer wür-
digen Feier im Kulturhaus 
von Mals. Eine Abordnung 
der Musikkapelle Mals, die 
Malser Geistlichkeit, die 
Familien der Geehrten, der 
Gemeindeausschuss, Freun-
de und ein Teil der ersten 
Malser Oberschüler fanden 
sich im festlich geschmückten Kult-
ursaal zu diesem besonderen Ereignis 
zusammen. Als Laudatoren waren 
der Schlanderser Oberschuldirektor 
Herbert Raffeiner (für Paul Thöni 
und Max Bliem) und der Koordinator 
des Sanitätssprengels Obervinschgau 
Wunibald Wallnöfer (für Martin 
Brugger) geladen. Der aus Mals 
stammende Maler Erich Stecher hat 
im Auftrag der Gemeinde drei Port-
räts vorbereitet. Es sei eine Form der 
Dankbarkeit und der Wertschätzung, 
begründete Bürgermeister Ulrich 
Veith unter anderem die Ehrungen. 
Alle drei hätten entscheidend dazu 
beigetragen, dass die Marktgemeinde 
Mals heute eine Mittelpunktgemein-
de sei. Vize-Bürgermeisterin Sibille 
Tschenett ergänzte dazu, dass eine 
Ehrenbürgerschaft gewissermassen 
auch einen Spiegel darstelle, in dem 
sich die Gemeinde selbst erkenne. 
Sie beschreibt alle drei Geehrten als 
außergewöhnliche Persönlichkeiten, 
die kraft der ihnen geschenkten Fä-
higkeiten, nicht weniger aber wohl 
auch kraft ihrer Bemühungen zu dem 
geworden sind, was sie sind.
Paul Thöni zeigte sich sichtlich ge-
rührt, als er sagte, dass er wohl eher 
ein Glückspilz in diesem Leben ge-

wesen wäre, 
als ein ver-
dienstvoller 
Mensch. Er 
habe sich 
b e m ü h t 
stets das zu 
tun, wo-
für er auch 
b e z a h l t 
w o r d e n 
sei. Thönis 
großes Ver-
dienst: Er 
hat 1958 in 
Mals eine Lateinmittelschule einge-
führt, lange bevor 1964 die Mittel-
schule gekommen ist und er die Mit-
telschulen im Obervinschgau auch 
viele Jahre geführt. Max Bliem hat den 
Oberschulbereich im Obervinschgau 
massgeblich aufgebaut und geprägt, 
so hat er die Handelsschule in Mals ab 
1972 in die Selbständigkeit geführt, 
die Frauenfachschule nach Mals ge-
holt und schließlich die weit über 
die Landesgrenzen hinaus bekannte 
Sportoberschule erkämpft. Martin 
Brugger, von 1974 bis 2011 Malser 
Gemeindearzt, war ein ausgezeichne-

ter Diagnostiker und betreute in den 
Jahren des Ärztemangels gemeinsam 
mit dem Grauner Arzt Hans Waldner 
14.000 Patienten von Reschen bis 
Sulden. Alle drei Geehrten wiesen in 
ihren Dankesworten auch darauf hin, 
dass sie alleine ohne Unterstützung 
ihrer Familien, ihres Umfeldes und 
ihrer Mitarbeiterinnen diese Leistun-
gen nicht hätten vollbringen können. 

Die neuen Ehrenbürger der Gemeinde Mals mit ihren engsten Familienangehörigen, Bür-
germeister  und Vizebürgermeisterin

Die drei Ehrenbürger mit den Geschenken: 
eine Ehreurkunde und ein Portrait vom 
Malser Künstler Erich Stecher
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DORF MALS
GEMEINDE MALS

Frohe Weihnachten! 
Wir wünschen unseren Gästen, Kunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Neues Jahr 2014.

GESCHENKSGUTSCHEINE 
Schenken Sie Freude und Wohlfühlmomente mit Ihrem 

persönlichen Garberhof Gutschein. Bei uns erhalten Sie 

Geschenkgutscheine ganz nach Ihren Wünschen.

GARBERHOF RESTAURANT
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GARBERHOF BAR & CAFE
Täglich geöffnet ab 7.00 Uhr. 
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GARBERHOF WELLNESS
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Tipp: Hamam for Friends. ��������������
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Familie Pobitzer
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����������������������������������

info@garberhof.com, www.garberhof.com

GEMEINDE MALS | Dorfbelebung

Pfarrplatzl wird 
eingeweiht
Der vom Architekten Andreas Flora neugestaltete Kirch-
platz wurde kürzlich feierlich durch Dekan Stefan Hainz 
gesegnet.  Dieser neugestaltete Platz soll eine Verbindung 
zwischen Pfarrkirche und Kulturhaus herstellen und wur-
de daher einheitlich mit Pflastersteinen versehen und  so-
mit in Zukunft ein Ort der Gemeinschaft für Alle bilden. 
Am Tag zuvor stellte der Malser Bildhauer und Steinmetz 
Armin Joos die in Bronze gegossene Statue des Hl. Ja-
kobs auf der Zirbenholz-Stelle am Brunnen auf. In Mals 
soll seinerzeit bereits eine Jakobs-Kirche  gewesen sein. 
Der Jakobsweg nach Santiago de Compostela soll auch 
an Mals vorbeigeführt haben, weiterführend durch die 
Schweiz, nach Frankreich und Spanien. Zum Kirchplatz 
führen vierzehn Bischofsmützen aus Granit, Pflastersteine 
in Form einer Mitra. Die Bedeutung dieser einzelnen Mo-
tive werden wir demnächst in eine der nächsten Ausgaben 
des Gemeindeblattes näher definieren. In Zukunft soll der 
Kirchplatz auch als erweiterter Raum für Veranstaltungen 
im angrenzenden Kulturhaus gelten. Kulturell bespielte 
Sommerabende können den Platz als Ort der Begegnung 
werden lassen. Damit dieser Platz durch die Straße nicht 
unterbrochen wird, wurde mit 1. Dezember die Strasse 
zwischen Friedhof und Widum für den Verkehr gesperrt. 
Zudem sind in diesem Bereich auch keine Parkmöglich-
keiten mehr vorhanden.    

Künstler Armin Joos enthüllt die Jakobs-Statue

Dekan Stefan Heinz segnet den Kirchplatz 
und die neu aufgestellte Statue

Die Gemeindeverwaltung 
von Mals wünscht allen 

Gemeindebürgerinnen und -
bürgern, 

ein geruhsames Weihnachtsfest, 
Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2014

Bürgermeister Ulrich Veith, 
der Gemeindeausschuss und 

die gesamte Gemeindeverwaltung 
bedanken sich für die Zusammenarbeit.
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KULTUR
MALS

GEMEINDE MALS | Bildungsausschuss  u. Gemeindebibliothek

Unmöglich ist alles, bis es einer tut
Formalrechtlich gibt es den Bildungs-
ausschuss Mals und die Gemeinde-
bibliothek Mals „Johann Stephan 
Raff einer“ seit ihrem Gründungsjahr 
1993 vor zwanzig Jahren. Organi-
sierte örtliche Bildungs- und Kultur-
arbeit über die Vereine hinaus hat in 
der Gemeinde Mals aber schon viel 
früher stattgefunden, wie bei der Ju-
biläumsfeier im Kulturhaus Mals zu 
erfahren war. In Zukunft geht es nun 
besonders darum, diese beiden Bil-
dungsträger noch mehr zu vernetzen 
und ehrenamtliches Engagement für 
Bildung und Kultur vor Ort umfang-
reicher zu unterstützen.
Das Bibliothekswesen und die Bil-
dungsausschüsse sind mit dem Lan-
desgesetz 41 vom 07.11.1983 geregelt. 
Ein Regelwerk, dessen Eff ektivität 
und Weitsichtigkeit immer mehr 
in den Vordergrund rückt. 137 Bil-
dungsausschüsse sind landesweit ent-
standen und mit Ausnahme von zwei 
Gemeinden, zumindest eine Biblio-
thek pro Gemeinde Südtirols. Auch 
in der Gemeinde Mals erkannte man 

früh die Möglichkeiten dieses Geset-
zes und ist stolz auf einen funktionie-
renden Bibliotheksbetrieb und einen 
aktiven Bildungsausschuss. Diese 
beiden Bildungseinrichtungen setzen 
Impulse und stehen den BürgerInnen 
beratend zur Seite. In Zusammenar-
beit mit den Vereinen vor Ort werden 
dorfspezifi sche Th emen aufgegriff en 
und kulturelle Potentiale gefördert. 
Projekte wie der Malser Bildungs-
herbst, die Artothek, das Gabriel-
Grüner-Stipendium, Literatur an der 
Grenze, Gemeinschaftsauftritte der 
Musikkapellen, Chöre und Th eater-
bühnen der Gemeinde Mals sind nur 
einige Beispiele dafür, wie kreativ 
und breit gefächert die Angebote in 
den vergangenen zwei Jahrzehnten 
waren.
Großteils ehrenamtlich durchge-
führt, bestechen die Angebote durch 
niederschwelligen Zugang, Kon-
tinuität und Innovation. Lob kam 
beim Jubiläumsabend auch von den 
Direktoren der zuständigen Landes-
ämter Volker Klotz und Hubert Ber-

Diskutierten über zukunftsfähige Bildungsarbeit im Dorf 
v.l. Volker Klotz (Amt für Bibliothekswesen), Hubert Bertoluzza 
(Amt für Weiterbildung), Ulrich Veith (BM Mals ), Marion Januth 
(Bibliothek Mals ) Sibille Tschenett (Bildungsausschuss Mals)

toluzza. Gemeinsam mit dem Malser 
Bürgermeister Veith diskutierten 
sie über Grenzen und Chancen von 
ehrenamtlicher Bildungs- und Kul-
turarbeit vor Ort. Sibille Tschenett 
und Marion Januth bedankten sich 
bei allen Mitarbeiterinnen, die sich 
in den vergangenen zwanzig Jahren 
um die ehrenamtliche Bildungsarbeit 
verdient gemacht haben. Der Kir-
chenchor Tartsch und die Böhmische 
aus Matsch sorgten für musikalische 
Umrahmung. Eine Bildungsshow 
von Ludwig Fabi, eine Tombola mit 
Bildungsgutscheinen und eine riesige 
Geburtstagstorte sorgten für Feier-
stimmung.
„Unmöglich ist alles, bis es einer tut“, 
war einer der Gedanken, die auf der 
Bildungstorte zu lesen waren. In die-
sem Sinne stehen beide Bildungs-
einrichtungen der Öff entlichkeit 
weiterhin zur Verfügung, um einen 
kulturellen Rückzugsort und eine 
Horizonterweiterung im Gemeinde-
gebiet zu ermöglichen.  

Ludwig Fabi, Sibille Tschenett, Marion 
Januth

In der Bibliothek wurde 
gebastelt und auch 
gefeiert
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VERWALTUNG
 GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Verwaltung

Verzeichnis der erteilten Baukonzessionen

Die Christbäume werden 
heuer am goldenen Sonn-
tag, 22. Dezember um 13 
Uhr am Hauptplatz ver-
teilt!!!! 

01.10.-31.10.2013
Bio-Energie GmbH Sitz Laatsch, Er-
richtung einer Pelletanlage und eines 
Blockheizkraftwerkes mit Firmen-
wärmenetz, Gp. 62/2 K.G. Laatsch
Bezirksgemeinschaft Vinschgau, 
Errichtung eines Steinschlagschutz-
zaunes bei km 21 Radweg Vinschgau 
– Abschnitt Laatsch-Schleis, Gp. 
439/3 K.G. Schleis
Sprenger Stefan, Errichtung eines 
Wirtschaftsgebäudes im Bereich der 
Hofstelle, Gp. 234 und 80/1 K.G. 
Plawenn
E-AG, Sitz Mals, Erneuerung der 
Infrastrukturen in der D.H.Flora-
Strasse, Baulos 1: Verlegung der 

Fernwärmeleitungen, Bp. 223, 227, 
35/1, 35/2, 362, 408, 56/2, Gp. 198, 
2000/1, 2000/2, 2000/7, 2002/1, 
2004/1, 2004/2, 2005/1, 201, 
2079/19, 2079/30 K.G.Mals
Abarth Valeria, Errichtung eines 
Heuballenlagers und einer landwirt-
schaftlichen Garage, Gp. 5 K.G. 
Schleis
RK Leasing GmbH, Sitz Bozen, 
Tischlerei Pazeller d. Noggler Pazel-
ler Eva, energetische Sanierung des 
Betriebsgebäudes, Bp. 630 K.G.Mals
Egger KG des Egger Christoph & 
Co., Mals, Erweiterung der bestehen-
den Werkstatt, Bp. 379 K.G.Mals
RK Leasing GmbH, Sitz Bozen, 

Tischlerei Telser OHG, Burgeis, 
Fertigstellungsarbeiten: Neubau ei-
nes Blockheizkraftwerkes (Holzver-
gasungsanlage) und Montage einer 
Photovoltaikanlage, Bp. 349, 369, 
Gp. 734 K.G. Burgeis
RK Leasing GmbH, Sitz Bozen, 
Tischlerei Telser OHG, Burgeis, Fer-
tigstellungsarbeiten: Installation eines 
Biomasse- und eines Reservekessels, 
Bp. 369, Gp. 734 K.G. Burgeis
Ziernheld Josef, Abbruch eines Trep-
penzuganges an der Südostfassade 
und Austausch der Kellerfenster, Bp. 
28 K.G. Schlinig  

Mitteilungen
Bekanntmachung
Jene Bürgerinnen und Bürger, die 
Interesse haben an einem geför-
derten Baugrund in der Fraktion 
Tartsch können sich im Sekreta-
riat der Gemeinde Mals melden. 
Die Gemeindeverwaltung Mals

Recyclinghof der 
Gemeinde Mals
Öff nungszeiten am 
Mittwoch Nachmittag 

von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr 
ab Dezember 2013   jeden ers-
ten      Samstag im Monat 
von 09.00 bis 11.30 Uhr  
fällt der Öff nungstag auf 
einen Feiertag, bleibt der 

Christbaum-Verkauf

LAATSCH
SCHUSTER

WWW.SCHUSTER.IT

Lebkuchen-  

und Mürb-

teig*

vom Bäcker

ta
gr

au
m

.it

* ausrollen,  
austechen und  
selberbacken

Böden & Textilien
Raumausstatter

PRAD - Kreuzweg 
Tel.: 0473 616 822   Mobil: 3355419624

abart.lo@rolmail.net

Wir wünschen Allen ein gesegnetes, 
friedvolles Weichnachtsfest und 

ein erfolgreiches, gesundes Neues Jahr
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BIBLIOTHEK
MARIENBERG

KLOSTER MARIENBERG | Goswin

Förderverein "Goswin" unterstützt 
Klosterbibliothek

Kontaktadresse

Fragner-Unterpertinger Johannes, 
Peter-Glückh-Platz Nr. 1, I-39024 
Mals (BZ); Tel: 0039-0473-831130 
– E-Mail: hans@perting.com

Foto: Die Gründungsmitlieder des Vereins "Goswin" von links nach rechts: Othmar Parteli 
(Schriftführer), Stefan Bernhard (Rechnungsrevisor), Abt P. Markus Spanier (Mitglied), 
Johannes Fragner-Unterpertinger (Obmann), P. Ulrich Faust (Stellvertreter), Andreas Folie 
(Rechnungsrevisor), David Ockl (Notar), Hubert Zwick (Schatzmeister)

Am 21. Oktober wurde im Klos-
ter Marienberg in Anwesenheit des 
Notars Dr. Davi Ockl aus Meran 
der Förderverein der Stiftsbibliothek 
und des Archivs von Marienberg 
gegründet. Der Förderverein der 
Stiftsbibliothek und des Archivs von 
Marienberg nennt sich „GOSWIN“ 
in Anlehnung an Prior Goswin († um 
1393), der Bibliothekar, Historiker 
und Chronist in Marienberg war.
Der Verein „GOSWIN“ hat kei-
ne Gewinnabsichten. Zweck und 
Gegenstand des Vereins ist die Re-
staurierung und die Förderung der 
Stiftsbibliothek und des Archivs von 
Marienberg. Nach vollendeter Re-
staurierung und Einweihung löst sich 
der Verein wieder auf.
Marienberg ist im Besitz einer um-
fangreichen Bibliothek (ca. 90.000 
Bücher) und eines wertvollen Archivs, 
das Urkunden seit der Gründung des 
Klosters besitzt. Mit dem Registrum 
Goswins aus dem 14. Jahrhundert 
verfügt das Archiv über die älteste 
Darstellung der Marienberger Klos-
tergeschichte, das Urbar von Goswin 
gibt Einblick in die älteste Marien-
berger Wirtschaftsgeschichte.
Was in den folgenden Jahrhunderten 
gesammelt wurde, bedarf einer Neu-
ordnung.
Damit dieser wertvolle Bestand für die 
Zukunft gesichert werden kann, wird 
ein Teil des Herrengartens unterkel-
lert, um einen zeitgemäßen Raum zu 
schaffen, der die fachgerechte Aufbe-
wahrung der Bücher und Dokumente 
nach dem neuesten Stand der Tech-
nik ermöglicht. Im Kirchenraum der 
ehemaligen Ägidiuskirche wird ein 
neuer Lesesaal für die Marienberger 
Bibliothek eingerichtet, der öffentlich 
zugänglich sein wird, um die Schätze 
der Klosterbibliothek allen Interes-
sierten zu erschließen. Der öffent-
liche Zugang erfolgt über den Hof 
zwischen der Kirche und der nördli-
chen Außenmauer des Klosters.

Eingebunden in dieses Konzept wer-
den auch das Untergeschoss der Ägi-
diuskirche als Büchermagazin und 
der Turm im Herrengarten als Depot 
für Archivalien sowie als Arbeitsraum 
des Archivars (Obergeschoss).
Die Südseite der Bibliothek wird mit 
weißem transluzentem Glas geschlos-
sen, um einerseits die heute fehlende 
Südwand neu zu interpretieren, aber 
auch um den Herrengarten aus der 
Bibliothek nicht einsichtig zu ma-
chen.
Jeder kann  Mitglied werden:
Der einmalige Mitgliedsbeitrag für 
die Gesamtdauer des Vereins beträgt 
10 €.
Aber jede Spende in jedweder Hö-
he ist herzlich willkommen. Mit der 
Zeichnung eines "Bausteines" von 500  
€ kann man zum/zur "Bibliotheks-
stifter/in" werden.
Hier die Bankdaten für die Einzah-
lung

Fragner-Unterpertinger Johannes
Obmann

SPARKASSE Mals 
IBAN:IT39 C 060 4558 5400 0000 
0350 000
SWIFT-Code: CRBZIT2B027
VOLKSBANK Mals 
IBAN: IT 59 O 058 5658 5460 4657 
1270 177 
SWIFT-Code: BPAAIT2B046
RAIFFEISENKASSE Mals 
IBAN:  IT 02 X
 0806658541000304221532
SWIFT-Code:  RZSBIT21424
Nach erfolgter Einzahlung des Mit-
gliedsbeitrages bitte unbedingt die 
persönlichen Daten und die Anschrift 
und nur per E-Mail mitteilen.  

Der Kirchenchor Tartsch lädt auch 

heuer wieder  ein zum traditionellen

am dritten Adventsonntag,

den 15.12.2013 

Start um 17.00 Uhr

bei der Josefskapelle!
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VEREINE + EHRUNGEN
BURGEIS

BURGEIS | Singgemeinschaft

Mitgliederehrung in der Pfarrkirche von Burgeis
Kürzlich wurden einige Sängerinnen 
und Sänger für langjährige Mitglied-
schaft bei der Burgeiser Singgemein-
schaft geehrt. Im Anschluss am Fest-
gottesdienst in der Pfarrkirche von 
Burgeis überreicht Obfrau Hildegard 
Theiner die Urkunden an die fleißigen 
Sängerinnen und Sänger.
Roswitha Peer Telser, die Kassierin der 
Singgemeinschaft und Frieda Thanei 
Moriggl, erhalten die Ehrenurkunde 
für 25 Jahre Mitgliedschaft bei der 
Singgemeinschaft Burgeis. Elisabeth 
Kuenrath, Karl Josef Moriggl und 
Emmerich Spechtenhauser werden 
für 15 Jahre und Lorenz Moriggl für 
10 Jahre Mitgliedschaft bei der Burg-
eiser Singgemeinschaft geehrt. 
Mit einem großen Applaus bedanken 
sich die Burgeiser Kirchenbesucher 
bei den Sängerinnen und Sängern für 
den ehrenamtlichen Einsatz zur Ehre 
Gottes und für die Dorfgemeinschaft 
von Burgeis. Pfarrer Pater Martin 
dankt für den unentgeltlichen Einsatz 
der Geehrten und hebt die Wichtig-
keit des Singens bei den Gottesdiens-

ten und Beerdigungen hervor. 
Beim anschließenden Frühschoppen 
in einem Burgeiser Gasthaus stoßen 
wir auf die Jubilare an und lassen sie 
hoch leben. Die Geselligkeit und Ka-
meradschaft in der Chorgemeinschaft 
werden in Burgeis groß geschrieben 
und ein Liedchen in fröhlicher Run-

de lässt Kummer und Sorgen schnell 
vergessen ganz nach dem Motto: „Wo 
man singt da lass dich nieder, böße 
Menschen haben keine Lieder.“ Wir 
wünschen den Geehrten und der 
Burgeiser Singgemeinschaft noch 
viele frohe Jahre und Stunden in Har-
monie und Kameradschaft.  

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do, Fr. 8-14 und 19-21 Uhr - Sa 8-16 Uhr

HAARSTUDIO

wünscht besinnliche Weihnachten und ein friedliches neues Jahr

Laatsch, Tel. 0473 831621

Allen ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2014

Roman und sein Team im 
Bären und Bärenlounge 
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VEREINE
BURGEIS

An einem Oktobersamstag treff en 
sich die Sängerinnen und Sänger um 
10 Uhr  beim Gemeinde E-Werk in 
Planeil. Walter Gostner als Präsident 
der Gesellschaft und sein Mitar-
beiter Eduard Steiner erwarten uns 
schon und erklären uns die Funk-
tionen und Abläufe im Kraftwerk 
von der Wasserfassung, Turbine bis 
hin zur Stromeinspeisung. Sie geben 
Auskunft über die Entstehung von 
Strom, Ableitung und Wirtschaft-
lichkeit. Alle Fragen werden genau 
beantwortet und anschließend sind 
wir noch zu einem kleinen Umtrunk 
und Imbiss eingeladen. Obfrau Hilde 
bedankt sich im Namen der Singge-
meinschaft von Burgeis für die sehr 
interessante Führung und die herzli-
che Gastfreundschaft.  
Danach treff en wir uns alle bei 
herrlichem Sonnenschein auf der 
Planeiler Alm zum Törggelen. Koch 
„Gilly“ verwöhnt uns mit einer fei-
nen Schaumsuppe und einem zarten 
schmackhaften Braten. Als Nach-
tisch serviert er eine saftige Vin-
schger Schneemilch und Walter, Karl 
Josef und Hildegard sorgen für die 
passende Tischmusik und gute Stim-

BURGEIS | Singgemeinschaft

Besichtigungstour in der umweltfreundlichen Puni 
Energiequelle Planeil

mung. Die heißen Kasta-
nien schmecken vorzüglich 
und in fröhlicher Runde 
wird gespielt und gesun-
gen bis dieser wunderbare 
Tag fröhlich ausklingt. Die 
Singgemeinschaft bedankt 
sich bei allen die am guten 
Gelingen der Herbstwande-
rung beigetragen haben und 
sagt den Verantwortlichen 
der Puni Energie und der Planeiler 
Alm und allen fl eißigen  Organisa-

toren ein herzliches Vergeltsgott für 
den wunderbaren gemeinsamen Tag.  

Schriftführer  Peppi Moriggl 

Wir danken unseren Kunden 
für die Treue

und wünschen geruhsame Weihnachten
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2014

Käse Watles, Stilfser, Burgeiser Halbfett, Gran Zebru, 
Burgeiser Classic, Bergkäse, Sauerrahmbutter

Aus eigener Produktion :
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KIRCHE
MALS

Maler-Gipsarbeiten
Sandstrahlen
Lackierungen
Ablaugen
Pulverbeschichten
Lieferservice in ganz Südtirol

Maler Schorsch des Ortler Georg Jakob
Handy 3479798092

Pulver GmbH Tel. 0473 835044 - Fax 0473 845914
Punistraße - 39020 Glurns

MALS | Minis

Ministranten, die Einen gehen, Neue kommen
Ganz im Zeichen der Ministranten 
stand der Caritassonntag, am 17. No-
vember 2013 in der Pfarrkirche in 
Mals.
Dekan Stephan Heinz und Pfarr-
gemeinderatspräsident Werner Flo-
ra bedankten sich bei einer Reihe 
von Ministranten, die nach meist 
sechsjähriger „Dienstzeit“ nun ih-
ren Einsatz als Ministrant beenden, 
und überreichte ihnen ein kleines 
Dankeschön im Namen der ganzen 
Pfarrgemeinde. Einige „Großen Mi-
nistranten“ werden weiterhin in der 
Mini-Gruppe bleiben und als Vor-
bild für die Kleinen dienen. Ihnen sei 
herzlich gedankt!
Die Einen gehen und Neue kom-
men! Ganz erfreulich war damit die 
Neuaufnahme von 7 Minis, die sich 
vor der ganzen Pfarrgemeinde bereit 
erklärt haben, ihren neuen Dienst 
gewissenhaft und fl eißig zu verse-
hen. Die neuen Ministranten sind 
Th urner Selina, Heinisch Lisa Ma-
ria, Lechthaler Julia, Moriggl Sarah, 
Platzer Stefan, Leo Wieser und Elias 
Wallnöfer. 
Die ganze Pfarrei freut sich mit den 
neuen Ministranten, wünscht ihnen 
viel Ausdauer und Durchhaltevermö-
gen und den scheidenden Ministran-
ten wünscht sie alles Gute auf dem 
weiteren Lebensweg.
Mit einem kleinen Umtrunk im 
Pfarrsaal wurde die schöne Feier ab-
gerundet. 

Im Bild die Ministranten mit Dekan Stephan Heinz und Ministranten-Verantwortliche Moni-
ka Klammsteiner - Neue Minis: von links nach rechts : Selina Thurner, Lisa Maria Heinisch, 
Julia Lechthaler, Sarah Moriggl, Stefan Platzer, Leo Wieser, Elias Wallnöfer.
hintere Reihe die geehrten Minis: Johannes Steck, Gabriel Thialer, Markus De March, 
Adrian Wallnöfer, Lukas De March, Vera Stecher, Maria Stecher

Lieder & Motetten von Franz Schu-
bert, Felix Mendelssohn-Bartholdy 
& Johannes Brahms
Sänger und Sängerinnen aus dem 
Vinschgau und Müstair
Klavier: Michael Plagg, Lena Lazzari

Jugend trifft Klassik
Liederabend zum Jahresausklang

Leitung: Lukas Punter, Marian Polin
Organisation: Lisa Cortese, Sibille 
Tschenett
 Nach dem Konzert: gemütlicher Jah-
resausklang mit Sekt und Häppchen
 

Montag, 30.12.2013 um 19.00 Uhr 
Kulturhaus Mals 
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MENSCHEN
MALS

GEMEINDE MALS| Menschen

Herzlichen Glückwunsch
DEZEMBER 2013
Otto Pfeifer, Burgeis    zum 94sten
Josef  Fabi, Tartsch    zum 91sten
Emma Taraboi-Steck, Mals   zum 91sten
Filomena Peer, Martinsheim Mals   zum 89sten
Marianna Punter-Zangerl, Mals   zum 88sten
Johann Thurner, Mals   zum 88sten
Maria Theresia Moriggl, Burgeis  zum 86sten
Friedrich Moriggl, Burgeis  zum 86sten
Theresia Heinisch, Matsch  zum 86sten
Maria Telser, Burgeis   zum 84sten
Alois Platzgummer, Laatsch   zum 83sten
Johann Wachter, Matsch   zum 83sten
Mathias Prugger, Martinsheim Mals  zum 83sten
Florin Salutt, Matsch    zum 82sten
Marianna Eberhöfer, Tartsch   zum 82sten
Gertraud Theiner-Blaas, Mals   zum 81sten
Theresia Zwick, Burgeis   zum 80sten
Anna Wegmann, Laatsch    zum 80sten
Alberta Telser, Matsch    zum 78sten
Ludwig Abart, Schleis   zum 77sten
Lucius Stocker, Laatsch    zum 77sten
Agnes Strobl, Burgeis    zum 76sten
Felizitas Meraner, Burgeis   zum 76sten
Maria Steck-Waldner, Mals   zum 76sten
Blaas Anna Elisabeth, Mals,   zum 75sten 
Paulmichl Nikolaus, Planeil   zum 75sten 
Elzenbaumer Veronica, Mals   zum 75sten 

JÄNNER 2014
Agnes Steck, Laatsch   zum 95sten
Hermina Prugger, Mals    zum 94sten
Kreszenz Florineth, Mals    zum 93sten
Anna Moriggl, Burgeis    zum 92sten
Katherina Blaas, Planeil    zum 92sten
Paul Peer, Burgeis    zum 89sten
Ada Sanson-Ceol, Mals    zum 89sten
Maria Stecher-Lechthaler, Mals   zum 89sten
Frieda Baldauf, Burgeis    zum 88sten
Filomena Federspiel, Laatsch   zum 88sten
Anton Josef Punter, Alsack   zum 88sten
Josef Telser, Burgeis    zum 86sten

Josef Paulmichl, Burgeis    zum 86sten
Anna Paulmichl, Laatsch    zum 86sten
Josef Holzer, Burgeis    zum 85sten
Johann Mayr, Laatsch    zum 85sten
Martina Pratzner, Mals    zum 84sten
Maria Stecher, Mals    zum 84sten
Hermann Maurer, Martinsheim Mals  zum 83sten
Genoveva Thöni, Mals    zum 83sten
Marianna Gander, Laatsch   zum 82sten
Anna Paulmichl Planeil   zum 82sten
Matilde Pratzner, Mals    zum 82sten
Albert Daniel, Mals   zum 82sten
Arnold Frank, Mals    zum 82sten
Anton Polin, Mals    zum 82sten
Karl Steck, Mals     zum 81sten
Filomena Theiner, Mals    zum 81sten
Heinrich Patscheider, Mals  zum 80sten
Erika Theiner-Waldner, Mals   zum 80sten
Josefa Reinalter, Burgeis    zum 79sten
Anna Hedwig Weiss, Mals   zum 79sten
Klara Obersteiner, Mals    zum 79sten
Silvana Zerzer, Mals    zum 79sten
Maria Anna Frank, Mals    zum 79sten
Hermann Hirschberger, Schleis   zum 78sten
Oswald Strobl, Mals    zum 78sten
Maria Theresia Folie, Mals   zum 78sten
Theresia Stillebacher, Mals   zum 78sten
Rita Prugger, Burgeis    zum 77sten
Anna Patscheider,  Laatsch   zum 77sten
Rosa Donner, Mals    zum 77sten
Herta Fritz, Mals   zum 77sten
Ernst Bruno Fritz, Martinsheim Mals  zum 77sten
Maria Heinisch, Matsch   zum 76sten 
Maria Adam, Burgeis   zum 76sten
Karl Noggler, Burgeis    zum 76sten
Theresia Verdross    zum 76sten
Adele Steck, Schleis    zum 76sten
Artur Waldner, Schleis    zum 75sten
Alois Gunsch, Planeil    zum 75sten
Rodolfo Scheer, Mals    zum 75sten
Maria Luise Thialer, Mals   zum 75sten

G
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ten
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MUSIK
MALS

MALS | Musikkapelle

5. Neujahrskonzert
Bereits zum fünften Mal eröff net 
die Musikkapelle Mals das neue 
Jahr mit Musik. Im Jahr 2014 wird 
sich die Musikkapelle Mals nach 
2010 bereits zum zweiten Mal am 
internationalen Orchesterwettbe-
werb „FLICORNO D’ORO“ in 
Riva del Garda beteiligen. Das 
Pfl ichtstück des Wettbewerbs 
„Suite Appenninica“ aus der Feder 
des italienischen Komponisten Fran-
co Arrigoni ist neben Werken von Jan 
Van der Roost, Paul Huber und Da-
niele Carnevali im ersten Konzert-
teil zu hören. Der bekannte Marsch 
„Th e Th underer“ des amerikanischen 
Marschkönigs John Philip Sousa er-
öff net den zweiten Konzertteil. Im 
Anschluss hören Sie den Solisten des 

Neujahrskonzert 
am 05. Jänner 2014 

um 20.00 Uhr – 
Aula Magna 

Oberschulzentrum Mals

G
es

ch

en
kskörbe und - Gutscheine - die Idee für W

eihn
ach

ten

Konzertabends - Peter Moriggl - der 
auf dem Flügelhorn den zweiten Satz 
aus dem weltbekannten Gitarrenkon-
zert „Concierto de Aranjuez“ zum 
Besten gibt. Zum Abschluss dürfen 
Sie sich noch auf zwei Höhepunkte 
freuen. „Danzón Nr. 2“ von Arturo 
Márquez und „Klezmer Classics“ von 
Johan de Meij füllen zurzeit die Kon-

zertsäle der Welt. 

Die Musikkapelle Mals Beim Orchesterwetttbewerb Flircorno d'oro im Jahr 2010

Danke an alle unsere Kunden

und ein gesegnetes W
eihnachtsfest

Fam. Dietl und Mitarbeiter
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MALS | Jahrgang

80jährige feiern

MENSCHEN
MALS

Achtzig, eine runde Zahl
habt Ihr gefeiert dieses Jahr,
stolz sein könnt Ihr allemal
weil das Alter Ehre macht.
Gemeinsam den runden Geburtstag 
feiern, sich treff en, Gedanken aus-
zutauschen, was will man mehr vom 
Leben erwarten? Ende September 
trafen sich die rüstigen 80ger zur 
gemeinsamen Jahrgangsfeier. De-
kan Hubert Unterweger, der Jahr-
gangskollege, scheute den Weg nach 
Mals nicht, um gemeinsam mit den 
Gleichaltrigen eine Dankesmesse in 
der Kapuzinerkirche Mals zu feiern. 
Nach einer kleinen Stärkung in der 
Altersheimbar von Mals ging es mit 
der Vinschger Bahn ab nach Rabland, 
um dort die Eisenbahnwelt Südtirol 
in Miniatur zu bewundern. Da man 

schon in Rabland war, war ein Be-
such beim Hanswirt angesagt, um 
dort ein schmackhaftes Mittagessen 
zu verzehren. Nach vielen Hoangart-
len stand die Rückkehr mit der Bahn 
nach Mals an und bei einem gemüt-
lichen Zusammensein in der Forster-

bräu von Mals ließ sie den Jubeltag 
ausklingen.
Das Organisationskomitee wünscht 
allen 1933gern ein friedvolles Weih-
nachtsfest und viel Freude, vor allem 
Gesundheit für das neue Jahr.  

Weihnachtssterne 
aus eigener Produktion

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr !

Qualitätsweine
Weinberatung

Täglich frisch 

Qualitäts-Obst & Gemüse

SchnittblumenNordmanntannen 
in verschiedenen Größen



13

NATUR
MALS

Qualitätsweine
Weinberatung

Wenn man im Herbst Eichhörnchen 
beim Verstecken von Nüssen und 
Baumsamen in Baumhöhlen und am 
Boden beobachtet, so fragt man sich: 
Wie fi nden sie das alles wieder? Nun, 
ein besonderes Gedächtnis besitzen 
Eichhörnchen nicht, mit dem sie sich 
sämtliche Verstecke merken könn-
ten. Vielmehr verlassen sie sich auf 
ihren ausgezeichneten Geruchssinn 
und klappern im Winter alle in Frage 
kommenden Orte ab, um ihre Vor-
räte wieder zu fi nden. Übrigens hat 
es durchaus einen Sinn, dass Eich-
hörnchen nicht alle ihre Verstecke 
wieder fi nden, denn aus mancher ver-
grabenen Nuss, die im Boden bleibt, 
wächst ein neuer Baum – und das ist 
ja schließlich auch ein Futterbaum 
für kommende Generationen.
In der kalten Jahreszeit schränkt das 
Eichhörnchen seine Aktivität stark 
ein und schläft vor allem bei nass-
kaltem Wetter oft tagelang in seinem 
Kobel. Es hält aber keinen Winter-

MALS | Flora und Fauna in Mals und Umgebung

Eichhörnchen - sie finden nicht alles, was 
sie verstecken

Eichhörnchen am Oberwaal in Mals im November

schlaf, sondern nur Winterruhe.
Weltweit gibt es 28 Eichhörnchenar-
ten; bei uns lebt das Europäische Eich-
hörnchen (Sciurus vulgaris; Scoiatto-
lo). Die Fellfärbung ist sehr variabel, 
von fuchsrot bis fast schwarz, wobei 

es in dunklen Nadelwäldern gerne 
dunkel und in lichten Laub- und Kie-
fernwäldern zur Tarnung meist heller 
gefärbt ist. 

Joachim Winkler

OPTIK

BRILLEN -
KONTAKTLINSEN

MALS, G.I.Verdross-Strasse

Wir wünschen unseren Kunden 
ein geruhsahmes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2014

Festkonzert der 
Obervinschger Böhmischen

mit Gastdirigent Freek 
Mestrini (langjähriger 
Flügelhornist bei den 
Original Egerländer 

Musikanten)und 
Gesangseinlagen

am Samstag, 18.Jänner 2014 
um 20,00 Uhr

Kulturhaus im Burgeis.
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MUSIK
MALS

Bereits zum 2. Mal organisierte die 
Volkstanzgruppe Mals ein Treff en 
für begeisterte Ziachorgelspieler, 
Tanzliebende und Freunde der Mu-
sik. Am 26. Oktober verwandelte 
sich das Malser Kulturhaus in einen 
Raum aus dem nur die besten Töne 
kamen. Das originelle Bühnenbild 

MALS | Volkstanzgruppe

Ziachorgeltreffen
stellte die jungen Spieler in die Mitte 
des Geschehens. Das Wertungsspiel 
bot ein Kräftemessen spitzenmäßiger 
Vinschger Ziachorgler. Das Publi-
kum klatschte Kräftig in die Hände 
und so wurde bald der beste Spieler 
gefunden. Einheimische Speisen füll-
ten den Magen der fl eißigen Spieler 

und der Zuhörer.  Vor dem Kultur-
haus gab es Kastanien, die man auf 
mehreren gemütlichen Sofas genie-
ßen konnte. Ein großes Dankeschön 
geht an alle Ziachorgler, Zuhörer und 
an die fl eißigen Volkstänzer!! 

✓ Karosserie-Carozzeria
✓  Mech. Werkstätte-Officina Meccanica✓Abschleppdienst-Traino
✓ Hauptuntersuchung-Collaudo
✓  Reifendienst-Gommista
✓  Automat. Waschanlage-Lavaggio automatico✓ Clima Service

Handwerkerzone 190, Burgeis 
Tel. 0473 831380  - info@garageziernheld.it

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe und besinnliche Weihnachten und
ein erfolgreiches, glückliches Jahr 2014
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FAMILIE & KINDER & BRÄUCHE
 MALS

MALS | Gesundheitssprengel

Geburtenvorbereitungs-kurs 
u. Treffen nach der Geburt

Der Gesundheitssprengel Ober-vinschgau 
organisiert in Zusammenarbeit mit der 
Mutter- Kind Abteilung des Kranken-

haus Schlanders Geburtsvorberei-
tungskurse. 
In Mals beginnen die Kurse am 2. 
Donnerstag der folgenden Mona-
te: Jänner, April, September und 
November.  Da die Kursdauer 5-

7 Wochen beträgt, empfehlen wir eine 
frühzeitige Anmeldung. Nach der Ge-
burt des Babys treffen sich die Eltern des 
jeweiligen Kurses mit der Hebamme und 
Sanitätsassistentin zu einem einmaligen 
Gesprächsaustausch. Ein Geburtsvor-
bereitungskurs bietet den  Eltern Raum 
und Zeit, sich gedanklich und gefühls-
mäßig auf die Geburt und die erste Zeit 
danach einzustellen. Folgende Themen 
werden von den Referentinnen im Kurs 
(insgesamt 20 Stunden) besprochen:
Hebamme: - Die normale Schwangerschaft 
und Geburt - Körperwahrnehmungsübun-
gen - Entspannungs- / Atmungstechniken 
- Der erste Kontakt zum Neugeborenen - Das 
erste Stillen und Bonding - Die ersten Un-
tersuchungen am Baby- Das Wochenbett u. 
seine Bedeutung - Besichtigung des Kreis-
saal - Sanitätsassistentin: - Säuglingspflege
- Stillen/ Ernährung des Babys - Die erste 
Zeit zu Hause - Allgemeine Informationen 
(Tragemöglichkeiten, Impfungen, Vorsor-
geuntersuchungen, Babyblues…)
Der Kurs ist kostenlos! - Anmeldung unter 
0473 836000 Mo.-Fr. 9-12 Uhr

+ Am Fuße der Churburg mit 
   traumhaftem Ortlerblick 
+ Sonnige, ruhige Lage im      
   Grünen
+ Wohnungen in hochwertiger      
   Bauausstattung 
+ Ideal für Familien, oder als      
   Feriendomizil  

ZU VERKAUFEN

WOHNANLAGE ANNA 
SCHLUDERNS

Ausstattung und Einteilung 
individuell gestaltbar.

T +39 0473 620 300
info@wellenzohn.eu
www.wellenzohn.eu

Die ideale
Ferienwohnung

Seit mehreren Jahrhunderten gibt es am 
Vorabend des Dreikönigstages (5. Jänner) 
die Tradition des „Kinigrachns“: an die-
sem Abend geht der Hausvater in Beglei-
tung der ganzen Familie durch alle Räu-
me des Hauses und bittet mit allen Fa-
milienmitgliedern betend um den Segen 
Gottes. Dadurch kann die ganze Fami-
lie erfahren, dass sie ihr Glücklich-Sein 
nicht allein schaffen und erhalten kann, 
sondern immer wieder neu auf Gottes 
Hilfe bauen darf. Diese religiöse Feier, 
welche in jedem Haus und in jeder Woh-
nung stattfindet, ist für Kinder und Er-
wachsene ein sehr schöner und wertvoller 
Brauch, der auch heute noch Sinn gibt. 
Im Rahmen des „Kinigrachns“ nehmen 
die Männer ihre Aufgabe wahr, indem sie 
das Weihrauchgefäß tragen und bei der 
Haussegnung betend vorangehen. Die 
anderen Familienmitglieder besprengen 
die Räume mit dem Dreikönigswasser, 
tragen Lichter und Weihrauch sowie die 
Kreide für die Türanschrift „2 0 C + M 
+ B 1 4“ (Christus Mansionem Benedi-
cat, d.h. Christus segne dieses Haus). So 
kann im Rahmen des „Kinigabends“ jedes 
Familienmitglied einen Beitrag leisten.
Symbole:
Der Weihrauch: Im Allgemeinen ist der 
Weihrauch für uns Christen das Symbol 
der Gottesverehrung (mein Beten steige 
vor dir auf, wie Weihrauch, Herr, vor dei-
nem Angesicht – vgl. Psalm 142), bei der 
Haussegnung ist er ein Unheil-abwehren-
des Zeichen. Die Beräucherung von Häu-
sern und Ställen beruht ursprünglich auf 

Haussegnung am Vorabend 
des Dreikönigsfestes: 
„Kinigrachn“

ein Zugeständnis der Kirche 
an den alten Volksglauben, der 
in den 12 „Rauhnächten“ zwi-
schen Weihnachten und Drei-
könig das Umgehen finsterer 
Mächte besonders fürchtete.
Wie der Weihrauch mit seinem 
Wohlgeruch Haus und Wohnung erfüllt, 
so erfülle Jesus mit seiner Liebe unsere 
Wohnungen und unsere Arbeitsstätten.
Das Weihwasser: Weihwasser ist ein un-
ter Beimischung von geweihtem Salz und 
einem dazu gesprochenen Segensgebet 
geweihtes Wasser. Vom zeichenhaften 
Besprengen mit Weihwasser erhoffen 
wir, dass Gott uns Segen, Reinigung, 
Heiligung und Gesundheit schenken 
möge. Im Allgemeinen erinnert uns das 
Weihwasser an unsere Taufe und an die 
Gemeinschaft mit Gott und der Kirche. 
Das Segensgebet des Dreikönigswas-
sers lautet: „Allmächtiger Gott, du hast 
das Wasser als Element des Lebens ge-
schaffen. Um unserer Sünden willen hat 
sich dein Sohn in den Fluten des Jordan 
taufen lassen und so das Wasser gehei-
ligt. Im Wasser der Taufe hast du uns zu 
deinen Kindern gemacht. Segne dieses 
Wasser mit der Kraft des Heiligen Geis-
tes. Lass es Menschen, die es in der Woh-
nung aussprengen, zum Zeichen deiner 
Macht und Nähe werden. Darum bitten 
wir durch Christus unseren Herrn.“
 In der „Sonntagsbibel“ von Bischof Wil-
helm Egger auf den Seiten 579 bis 580 
findet sich ein Vorschlag für eine Haus-
andacht für die Haussegnung am Dreikö-
nigsabend. 

Dekan Stefan Hainz
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THEATER
MALS

MALS | Volxteattr "Oubrwind" Mols

"Die blaue Maus"

Martin Werner hat‘s nicht ganz leicht. 
Seine Frau, sein Schwiegervater und 
vor allem seine Schwiegermutter ver-
langen von ihm, dass er – wie Schwie-
gervater Leo Bamberger – dem Bund 
der Artusritter beitreten soll. Für die 
Frauen ist damit vor allem garantiert, 
dass ihre Männer nicht mehr über die 
Stränge schlagen. Wenn aber sowohl 
Martin als auch der alte Bamberger 
ihre Mitgliedschaft nur behaupten 

Schwank von Hugo Wiener - Regie: Plagg Hanspeter

Anmeldung

Kartenvorverkauf: 
Tel. 333/7732680
E-Mail: 
V o l x t e a t t r .
oubrwind@gmail.
com

Jänner 2014
SA. 25.01.2014 20:00 Uhr; 
SO 26.01.2014 20:00 Uhr
MI 29.01.2014 20:00 Uhr

Februar 2014
SA 01.02.2014 20:00 Uhr; SO 
02.02.2014 16:00 Uhr
FR 07.02.2014 20:00 Uhr; SA 
08.08.2014 20:00 Uhr
Mals i. V., Kulturhaus

und statt dessen in der Blauen Maus 
das Leben in vollen Zügen genießen; 
wenn zugleich im Haus von Martin 
mehrere wirkliche Artus-Ritter auf-
tauchen und weder Leo noch Martin 
aus dem Bund kennen; wenn dann 
noch eine angebliche Tochter Bam-
bergers auftaucht, die sich als Mann 
entpuppt .... – dann, ja dann beginnt 
ein urkomisches schnelles Spekta-
kel und ein köstliches Durcheinan-
der……. 

Kreuzweg 2 - 39026 Prad
Tel. 0473 616 426

Ein schönes Weihnachtsfest 
und einen  guten Rutsch ins 

Neue Jahr wünscht 
das Boutique Sunset Team
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KINDER
MALS

Anmeldung

Kartenvorverkauf: 
Tel. 333/7732680
E-Mail: 
V o l x t e a t t r .
oubrwind@gmail.
com

An einem sonnigen Herbsttag erkunden unsere einschulenden 
Kinder, gemeinsam mit der Försterin Barbara Folie,  die „Prader 
Sand“. Wir erleben die Natur mit allen Sinnen und dieser gemein-
same Ausflug war für uns alle anregend, sinnlich, interessant und 
vielfältig.  Ganz besonders bedanke ich mich bei der Försterin 
für die professionelle Vorbereitung, die kompetente und herzliche 
Begleitung dieses Naturtages.

MALS | Kindergarten 

Herbstzeit - Erntezeit
Wir erleben die Natur im Wandel der Jahreszeiten und ermöglichen den  Kindern durch den täglichen Aufenthalt im 
Freien, die Natur und das Wetter mit allen Sinnen wahrzunehmen. Wir unternehmen Spaziergänge, Ausflüge und klei-
nere Exkursionen in unsere nähere Umgebung. Die Kinder wollen ihre gegenständliche Welt aber auch selbstständig 
erforschen, sie haben Freude am Beobachten, am Sammeln, am Betrachten und Experimentieren.  

Wir spazieren zum „Schießstand“ und grillen Kartoffeln.

Herbstausflug nach Laatsch zu Valentinas Opa – wir helfen bei der 
Apfelernte mit: beim Pflücken und beim Aufklauben
Mittagessen auf der Wiese – hmm das schmeckt

An einem  Oktobertag halfen  wir bei der Kartoffelnachlese mit.  Der Bauer Friedl eggte den Acker und wir suchten die Kartoffeln auf. Mit 
Begeisterung machten wir uns auf die Suche nach den Kartoffeln und daneben gab es noch 
einiges zu Entdecken. Irmgard Sapelza - Leiterin
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KINDER
MALS

MALS | Grundschule 

In vielen Familien wird bereits auf die gesunde Ernäh-
rung geachtet. Um dies zu unterstützen behandeln wir 
an der Grundschule Mals dieses wichtige Thema im Un-
terricht. In Zusammenarbeit mit der Haushaltungsschu-
le Kortsch wird das Projekt „Fühlen wie es schmeckt“ 
durchgeführt. 
Dass gesundes Essen schmecken kann, das konnten die 
Schüler der 3. Klasse bereits erfahren. An zwei Tagen 
durften sie köstliche Imbisse zubereiten: Mit einem lecke-
ren Müsli, bestehend aus Kernen, Nüssen, Joghurt, Milch 
und Obstsalat,  welchen die Schüler selbst zubereiteten, 
konnten sich Schüler und Lehrer am Vormittag stärken. 
Auch den Quarkaufstrich auf Vollkornbroten ließen sich 
die Kinder schmecken. Dabei erfuhren sie allerhand In-
teressantes über die gesunde Ernährung.  

Gesunde Jause

Am Mittwoch, den 16. Oktober machten die Kinder 
und Lehrer der Ganztagesgruppe Mals einen Ausflug 
auf den Gollimorkt. Mit Vorfreude starteten wir in der 
Schule. Beim Schlendern auf dem Markt gab es al-
lerhand zu sehen. Auch gute Düfte lagen in der Luft. 
Bei einer leckeren Kürbissuppe kam auch unser Ge-
schmackssinn nicht zu kurz. Zum Schluss kauften wir 
noch ein paar Kastanien. Einige ließen wir uns bereits 
bei der Pause im Schulhof schmecken und die restli-
chen genossen wir eine Woche später beim Törggelen 
im Dorfanger. 

Besuch auf dem Gollimorkt

Auch heuer fand sich wieder eine große Menschen-
menge ein, um das Fest des Hl.Martin zu feiern. Die 
Kindergarten- und Schulkinder trafen sich in der 
Martinkirche, um dort gemeinsam eine Andacht zu 
halten. Vor dem Hinausziehen wurden die Kinder 
gesegnet. Von dort zogen sie gemeinsam zum Alters-
heim, wo sich so manche ältere Mitbewohner über 
den Besuch freuten und auch  kräftig in den Gesang 
der Lieder miteinstimmten. Gefolgt von einer gro-
ßen Menschenschar ging es anschließend in die Pfarrkirche. Dort wurde gemeinsam ein Wortgottesdienst gefeiert, den 
die Kinder mit neuen und bekannten Liedern umrahmten. 
Wie man auch heute den Mitmenschen helfen kann, so wie 
damals St. Martin, stellten die Kinder der 4. und 5. Klassen 
im Unterricht auf Bildern dar, welche auf einer Leinwand in 
der Kirche gezeigt wurden. 

Laternenumzug

Um richtig und sicher im Dorf unterwegs zu sein ar-
beiten wir mit dem Dorfpolizisten zusammen. Gerne 
besucht er uns in der Schule und bespricht mit den 
Schülern die Verkehrsregeln der Fußgänger und Rad-
fahrer. Bei einem Rundgang durch das Dorf macht er 
sie auf Gefahren aufmerksam und erklärt nebenbei 
noch die Verkehrsschilder. 

Verkehrserziehung
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EHRENAMT
MALS

MALS | Tauschkreis

Eine besondere Begegnung
Im November traf sich der Tausch-
kreis Mals zum ersten Mal nach der 
Gründung. So konnte jedes Mitglied 
die Möglichkeit nutzen andere Mit-
glieder kennen zu lernen und sich 
über die ersten Tauscherfahrungen 
auszutauschen.Die Mitglieder trafen 
sich, bei einem herrlichen Herbstwet-
ter, auf dem Tartscher Bühel. Dort 
gab es dann viel Gesprächsstoff, viel 
Austausch, viel Interessantes und viel 
Neues zu erzählen und zu erfahren. 
Schnell wurde über die neuesten An-
gebote des Tauschkreises gesprochen 
und über Erfahrungen und Austau-
sche erzählt und diskutiert. 

Das leibliche Wohl kam nicht zu 
kurz. Jeder der Mitglieder hatte et-
was mitgebracht, sodass wir es kaum 
schafften alles zu essen. So tauschte 
man einfach den Kuchen gegen einen 
selbstgemachten Saft oder Kastani-
en gegen ein Gesellschaftsspiel. Der 
Tauschkreis spendierte noch Kasta-
nien, die Perli Patrizio wunderbar 
für die vielen Tauschkreismitglieder 
briet. 
Alles im Allen ein sehr gelungener 
Nachmittag mit netten Menschen, 
die sich sicherlich die Zeit nehmen 
werden sich wiederzusehen! 

Der Tauschkreis Mals

Danke für jeden Morgen in dieser unseren 
wunderschönen Heimat,

für das wunderbare Geschenk, 
die atemberaubenden Farben
Danke für die vielen Plätze, 
die Begegnung ermöglichen,

...mit mir selbst, mit Gott, mit Anderen, 
mit Tieren, Bäumen 

und all den wunderbaren Geschöpfen
danke für die vielen Gespräche, 

die bereichern, bereinigen, zusammen-
bringen, neue Ideen wachsen lassen.

PEM

T +39 0473 620 300
info@wellenzohn.eu
www.wellenzohn.eu

WOHNANLAGE PIZ LUN

+ Wohnungen, familienfreundlich geplant
+ am Sonnenhang mit Panoramablick 
+ beste Bauausführung von Südtiroler Handwerkern

Ausstattung  und Einteilung noch individuell gestaltbar

ZU VERKAUFEN
Wohnen, wo andere Urlaub machen
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FESTA
MALLES

MALLES | La pagina in lingua italiana

Tre cittadini onorari
Gran giornata della riconoscenza do-
menica 10 novembre. Giornata inter-
amente dedicata alla festa per la no-
mina di tre cittadini onorari. Si tratta 
di Max Bliem, impegnato nella isti-
tuzione di scuole superiori a Malles, 
giá preside dell’Istituto tecnico com-
merciale “Claudia dé  Medici” non-
ché fondatore  dell’istituto superiore 
per gli sport invernali, importantis-
simo per consentire ai giovani talenti 
dello sport e,  non solo, di dedicarsi 
allo sport,  senza trascurare la propria 
formazione culturale e professionale. 
A mettere  in movimento il proces-
so per la nomina  è stato il consigliere 
comunale Bruno Pileggi che ha inte-
so onorare il preside Max Bliem mo-
tivandolo con  le seguenti   riflessioni: 
“””Correva l’anno 1962 quando il pro-
fessor Max Bliem riuscì a far approda-
re nel comune di Malles Venosta una 
sezione distaccata dell’I.T.C di Mer-
ano (Istituto Tecnico Commerciale). 
La via  tracciata dal prof.  Max Bliem, 
fu come un fiume, il nostro fiume! Sì, 
proprio come l’Adige, che lungo il suo 
percorso, dalla sorgente del Passo di 
Resia sino al  suo sblocco naturale 
nel Mar Adriatico, raccoglie acqua 
dai numerosi affluenti, divenendo in-
dispensabile per l’intero ecosistema  
garantendo in tal modo, con la sua 
enorme portata d’acqua, la sopravvi-
venza a centinaia, se non addirittura 
a migliaia di esseri umani. Allo stesso 
modo fece quella sezione distaccata 
dell’I.T.C. di Merano, sotto la guida 
costante ed attenta del professor Max 
Bliem, divenutone  nel tempo diretto-
re scolastico.
Senza alcun indugio possiamo affer-
mare che Max Bliem, dimostrando di 
possedere spiccate capacità dirigenzi-
ali, straordinarie virtù umane ed una 
solida tenacia e forza d’animo, grazie 
ad una visione tanto pragmatica quan-
to avveniristica della realtà, in mezzo 
secolo di storia è riuscito a consegna-
re alla comunità di Malles Venosta, e 
non solo, un Istituto Scolastico dive-
nuto nel tempo   l’istituto della cultu-

ra   per Antonoma-
sia e, nel contempo, 
l’istituto  dello sport 
per diverse genera-
zioni che ivi hanno 
potuto “dissetarsi”, 
temprando l’anima 
ed il corpo.
IL  centro scolas-
tico, oggi denomi-
nato “Claudia von 
Medici”, è il fio-
re all’occhiello non 
soltanto di tutto 
l’Alto Adige/Süd-
tirol, ma anche, 
permettetemi di ag-
giungere, di tutto il 
territorio Nazionale, 
essendo frequentato da 
oltre 550 studenti (tra 
sportivi, liceali delle 
scienze umane, liceali 
con indirizzo econo-
mico-sociale  finanze 
e marketing), grazie al 
costante lavoro di uno 
staff di circa 90 perso-
ne tra insegnanti ;  allenatori sportivi 
e  ben oltre  115 impiegati.””
Da qui, la necessitá di determina-
re il regolamento per la concessione 
dell’onoreficienza. 
Di frato, Il sindaco Ulrich Veith ha 
istituito un gruppo di lavoro le cui 
conclusioni nel mese di giugno di 
quest’anno hanno condotto allIap-
provazione del regolamento stesso   da 
parte del consiglio comunale.   Alla 
nonima di Bliem il gruppo di lavoro  
comunale  ha condotto una seconda 
nomina onoraria riguardante Paul 
Thöni, promotore di tutto lo svilup-
po della scuola media  alta Venosta e 
quindi alla nomina del dottor Martin  
Brugger  trentennale medico condot-
to in pensione””” 

di bruno pileggi 

foto: i festeggiati posano  con le autoritá comunali

Un gruppo di studenti, I cosiddetti  ”PION-
IERI di quella prima Classe IT.C. Giunti  per 
l’occasione da ogni parte della Venosta e 
non solo,  per  onorare  il loro Preside   ora  
cittadino onorario di Malles Venosta   “Max 
Bliem”

TRADITIONELLE 
SILVESTERGRATULATION  

der  Musikkapelle 
Mals    am Montag, den                

30. Dezember 2013

Wir beginnen um 8.00 Uhr im 
Oberdorf von Mals, sind ca. um 
10.00 Uhr im Zentrum. Nach-
mittags geht es weiter in den Piz-
Lun-Weg, Bahnhofstrasse, Russ-
land...

Die Musikkapelle Mals wünscht 
Allen ein frohes Weihnachtsfest und 
bedankt sich bei allen für jedwede 

Unterstützung
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Ein spannendes Sommerleseab-
schlussfest durften die fl eißigen Le-
ser/innen der Malser Bibliotheken  
am Freitag, den 25. Oktober erleben. 
Gemeinsam mit den Bibliothekarin-
nen, sowie mit der Referentin für die 
Bibliotheken Marion Januth und der 
Märchenerzählerin Dagmar Spiess 
machten sich die Kinder auf den 
Weg zum Bunker am Mitterwaal. 
Mit Taschenlampen und Laternen 
bewaff net, tauchten die Kinder und 
ihre Begleiter in die Dunkelheit des 
Bunkers ein. Nun wurde es erst rich-
tig spannend. Die Märchenerzählerin 
Dagmar las den Kindern Grusel- und 
Schauergeschichten vor und dem ei-

MALS | Bibliothek

Ein rundum gelungenes 
Sommerleseabschlussfest

KULTUR
MALS

nen oder anderen wird  wohl eine 
Gänsehaut über den Rücken gelaufen 
sein.  Anschließend wanderten alle 
gemeinsam zum Schießstand, wo die 
nächste Überraschung auf die Kinder 
wartete. Fleißige Helfer, u.a. Josef 
Th urner  hatten in der Zwischenzeit 
Kastanien für die Kinder zubereitet, 
die sich die Kinder herzlich schme-
cken ließen. Anschließend wurden 
die Preise an die Leser/innen verteilt. 
Jedes Kind durfte Dank tatkräftiger
Unterstüt Unterstützung der Raiff e-
isen- und Sparkasse einen Preis mit 
nach Hause Leser/ nehmen.
Eine herzliches Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben. 

Zum Weihnachtsfest,
besinnliche Stunden

zum neuen Jahr:
Gesundheit, Glück und Erfolg

wünscht

Bibliothek/Artothek Mals:
Mo 8-11  u. 14.30-17.30
Di 8-11
Mi 8-11  u. 14.30-17.30
Do 8-11      
Fr    8-11  u. 14.30-18.30 
Geöff net am 23.12.. Geschlossen vom 
24.12.-2. Jänner
Leihstellen:
Burgeis: Dienstag       14.30-16.00
Laatsch: Donnerstag  16.00-17.30
Matsch: Dienstag       14.30-16.30
Schleis: Donnerstag    17.00-18.00
Tartsch: Dienstag        15.30-17.00

ÖFFNUNGSZEITEN

Samstag, 7. Dez. ab 15 Uhr
Schmücken der Malser Christ-
baumstraße mit dem VKE, der 
Spielgruppe Mals und der Minis-
trantengruppe Mals. Musikalische 
und kulinarische Leckereien in der 
Fußgängerzone

Samstag, 14. Dez. ab 15 Uhr
Die duftende Backstube für unsere 
Kleinen auf dem Hauptplatz, roman-
tische Kutschenfahrten und musika-
liche und kulinarische Leckereien in 
der Fußgängerzone
Samstag, 22. Dez. "Goldener Sonn-
tag" ab 13 Uhr Christbaumverkauf 
der Fraktionsverwaltung Mals auf 
dem Hauptplatz, 15 Uhr Weih-
nachtsbasteleien in der Bibliothek 
Mals für unsere Kleinen - ab 16 Uhr 
Weihnachtsmärchen- u. geschichten 
im Ansitz Lichtenegg
Dienstag, 31. Dez. "Silvester" Große 
Silvesterparty am Hauptplatz Mals



Oft weiß man nicht was man seinen 
Enkelkindern und Kindern zu Weih-
nachten schenken soll und man über-
legt lange hin und her um ein passen-
des Geschenk zu finden.
So kam mir die Idee meinen Enkel-
kindern etwas Bleibendes und Beson-
deres an Weihnachten zu schenken, 
wovon sie auch später noch erzählen 
können und was ihnen sicherlich in 
Erinnerung bleibt.
Was eignet sich da besser als eine 
Bergtour zu machen. Eine Bergtour 
mit einer gemeinsamen Hüttenüber-
nachtung und dann in der Früh am 
nächsten Morgen das unvergessliche 
Gipfelerlebnis bei Sonnenaufgang. So 
ist der Schlosser Opa, Peppi Moriggl, 
begleitet von seinen zwei Söhnen Jo-
nas und Thomas und den Enkelkin-
dern Daniel, Esther und Adrian an 
einem lauen Sommerabend zur Ses-
vennahütte aufgebrochen.

Nach dem deftigen Abendessen und 
einem Karterle mit den Enkelkindern 
in der Hüttenstube, ging es ins Hoch-
lager unter das Dach und jeder ver-
kroch sich auf seine Matratze. Noch 
lange wurde gekichert und getuschelt 
bis es in den Schlafsäcken der aufge-
drehten Kinder endlich still wurde.
Bei leichtem Regen sind wir in al-

22

MENSCHEN  
BURGEIS

BURGEIS | Generationen

Einlösen eines lange versprochenen 
Weihnachtsgeschenks als Bergtour mit 
drei Generationen

ler Herrgottsfrühe nach 
einem guten Frühstück 
in Richtung Furkelpass 
gestartet und die Söhne 
dachten nach etwa einer 
Stunde Aufstieg schon 
an Rückzug und Ab-
bruch der Tour auf die 
Sesvenna. Opa Peppi hat 
aber den Wetterbericht 
und den Nebelzug genau 
verfolgt und ermuntert 
seine Truppe zum Wei-
tergehen. Er schlägt in 
weiser Voraussicht vor, wenigstens bis 
zum Gletschereinstieg zu gehen und 
dann erst über einen Abbruch der 
Tour zu entscheiden. Und siehe da, 
nach kurzer Zeit reißt die Wolkende-
cke auf und die ersten Sonnenstrah-
len erwärmten unsere nassen, steifen 
Glieder. So geht es mit Steigeisen und 
Kletterseil gesichert, recht zügig den 

blanken Sesvenna 
Gletscher empor 
und Opa Peppi hat-
te alle Mühe seinen 
Enkeln zu folgen. 
Das letzte Stück 
klettern wir über 
den zackigen Fels-
grat und erreichen 
bald sicher das Gip-
felkreuz. Wir ge-
nießen den herrli-
chen Rundblick auf 
die ergreifenden, 
gewaltigen Berg-
gipfel vom Ortler, 

Bianco Grad, Silvretta, Zugspitze, 
Weißkugel mit Similaun bis hin zu 
den Gipfeln der Dolomiten. Einige 
Steinböcke schauen uns zu und wun-
dern sich über die etwas ungewöhn-
liche Bergsteigergruppe bestehend 
aus drei Generationen und wir freuen 
uns, den Sesvenna Gipfel gemeinsam 
geschafft zu haben und steigen bald 

wieder nach kurzer Rast über die 
Aufstiegsroute ab.
Schon während des Abstiegs erkun-
digt sich Enkelin Esther bei Opa, wie 
hoch und wie schwierig denn der Ort-
ler ist und äußert dabei den Wunsch 
auch diesen Berg bald gemeinsam zu 
besteigen. Opa Peppi freut sich heim-
lich über das wache Interesse und ist 
glücklich darüber bei seinen Enkeln 
die Freude am Bergsteigen geweckt 
zu haben. Was gibt es Schöneres 
als sich in unserer einmalig schönen 
Landschaft zu bewegen und die herr-
liche Natur zu genießen. 
Beim Eintreffen in der Sesvennahütte 
werden die tapferen Bergsteiger vom 
Hüttenwirt und vom Rest der Familie 
empfangen und nach einem gemein-
samen Mittagessen steigen wir zu-
frieden und glücklich nach Schlinig 
ab. So wird diese Bergtour für alle ein 
unvergessliches Erlebnis bleiben und 
vielleicht kann dieser Bericht auch 
für andere naturliebende Wanderer 
und Bergfreunde ein guter Vorschlag 
für das nächste Weihnachtsgeschenk 
sein ohne lange danach suchen zu 
müssen. 
Berg Heil, die Schlosserfamilie mit  
Peppi, Jonas, Thomas, Daniel, Esther 
und Adrian.   
 

(v.l.n.r. Adrian, Esther, Daniel, Thomas und Opa Peppi, Jonas 
fotografiert)

(v.l.n.r. Jonas, Alexandra, Adrian, Opa Pep-
pi, Esther, Oma Frieda Daniel und Thomas. 
Am Boden sitzend Isabel und David)
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In Zuge der Nachfolgeplanung für 
die Direktorenstelle in der Raiff -
eisenkasse Obervinschgau wurde 
Markus Dr. Moriggl mit dieser Auf-
gabe beauftragt. Dabei wird er dem 
derzeitigen Direktor Walter Kaserer, 
welcher, wie auch der Vizedirektor 
Alfred Plangger, mit Jahresende 2013 
in Pension gehen, nachfolgen.
Der scheidende Direktor Walter 
Kaserer, der 35 Jahre für die  Raiff -
eisenorganisation tätig war und  Vi-
zedirektor Alfred Plangger, der seit 
dem Jahr 1975  der  Raiff eisenkasse 
Obervinschgau angehört blicken auf 
eine bewegte Zeit zurück. Beide wa-
ren maßgeblich und federführend an 
der Entwicklung und dem Ausbau 
der Genossenschaftsbank mit den 
fünf Geschäftsstellen in St. Valen-
tin, Reschen, Graun, Burgeis und 
Mals beteiligt. Die Raiff eisenkas-
se Obervinschgau zählt derzeit 32 
Mitarbeiter und gilt als wesentlicher 
Wirtschaftsfaktor und einer der größ-
ten Arbeitgeber im Obervinschgau. 
Ein besonderes Anliegen der schei-
denden Direktion war und ist die 
kulturelle, soziale und wirtschaftli-
che Förderung für das Tätigkeitsge-
biet sowie auch die fl ächendeckende 
Präsenz vor Ort, welche durch die 
bestehende Geschäftsstellenstruktur 
in den Dörfern der Gemeinde Graun 
i. V. und Mals vorhanden ist.
Der neue Direktor Markus Moriggl, 
Doktor der Betriebswirtschaftslehre, 
war seit dem Jahr 2005 beim Raif-
feisenverband in der Abteilung  Un-
ternehmensberatung tätig und hat 
dabei  als Unternehmensberater die 
Südtiroler Raiff eisenkassen kennen-
gelernt. Markus Moriggl ist in St. Va-
lentin aufgewachsen und ist mit dem 
Tätigkeitsgebiet der Bank verwur-
zelt. Sein Ziel ist die Festigung und 
der weitere Ausbau der  Finanz- und 
Versicherungsleistungen der Raiff ei-
senkasse und somit auch die Stärkung 
der lokalen Wertschöpfung. Dabei 

PRESSEMITTEILUNG

Führungswechsel in der Raiffeisenkasse 
Obervinschgau

wird er mit seinen 
Mitarbeitern auf 
Bewährtes setzen, 
sich aber auch den 
neuen Heraus-
forderungen des 
Finanz- und Ver-
sicherungswesens 
stellen. Somit soll 
den Mitgliedern 
und Kunden wei-
terhin und in ver-
stärkter Form die 
Möglichkeit ge-
boten werden die 
Bank- und Servi-
celeistungen in Anspruch zu nehmen, 
um damit auch die Eigenständigkeit 
der Raiff eisenkasse Obervinschgau 
weiterhin zu gewährleisten.
Dies ist auch der Kernauftrag den 

der Obmann der Raiff eisenkasse 
Obervinschgau Markus Habicher 
dem neuen Direktor mit auf den Weg 
gibt. 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für die Treue und wünschen 

ein geruhsames Weihnachtsfest 
und  ein gesundes erfolgreiches Jahr 2014
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BAUEN UND WOHNEN
Maßgenau beraten!
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www.sparkasse.it    840 052 052

BAUEN UND WOHNEN:
Bauen, Kaufen, energetisches Sanieren, Umbau oder Renovierung. 
Nutzen Sie unsere spezifische Kompetenz. 
Kommen Sie uns besuchen!

Mehr Bank.
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Bereits vor über einem Jahr starte-
ten die Jugendarbeiterinnen des Ju-
genddienst Mittelvinschgau und des 
Jugendzentrum JuMa Mals mit dem 
Interreg IV- Projekt  „Geh über deine 
Grenze(n)“. Durch drei Reisen und 
zahlreichen erlebnispädagogischen 
Methoden durften die Jugendlichen 
aus dem Vinschgau und der Schweiz 
die eigenen Grenzen, die Grenzen 
der Anderen, aber auch die Landes-
grenzen, kennenlernen.
Gestartet ist das Projekt im Herbst 
2012 im Schnalstal. Mit Hilfe von 
den professionellen Bogenbauern des 
„Moarhofs“, durften die Jugendlichen 
an einem Wochenende eigene Pfeile 
und Bogen basteln. Die Nacht wur-
de im Vereinshaus bei gemeinsamen 
Spielen, Geschichten und natürlich 
auch ein wenig Schlaf und Erholung 
verbracht.Am zweiten Tag wurden 
die Bogen gemeinsam beim 3 D Bo-
genparcour ausgetestet.
Durch dieses Projekt „Spann den Bo-
gen über deine Grenze(n)“, konnte 
eine gute Basis als Gruppe geschaffen 
werden um weitere grenzüberschrei-
tende Begegnungen zu schaffen.
Ziel der Begegnungen zwischen Ju-
gendlichen verschiedener Dörfer ist 
das Nahebringen der unterschiedli-
chen Individuen, das Kennenlernen 
der jeweiligen Umgebung und Per-
sönlichkeiten die hinter der „Grenze“ 
stecken. Diese Grenze soll im Rah-
men der Begegnung und des gemein-
sam Erlebten überschritten werden. 
Aus diesem Gedanken heraus, ent-
stand die Idee einer Reise mit dem 
Titel „Geh über deine Grenze(n)“ in 
die Schweiz und nach Österreich.
Angelockt vom actionsreichen Pro-
gramm des „Schalklhof “ bei Pfunds 
in Tirol, trafen sich die Jugendli-
chen an den beiden kältesten und 
schneereichsten Tagen im Februar 
zum Ausflug über die österreichische 
Grenze-  zum gemeinsamen Feuer 
machen (ohne Hilfsmittel), Essen am 
Lagerfeuer, Schlafen in beheizbaren 
Tipizelten, Aufbau  von Schutzhüt-
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Geh über deine Grenze(n)
ten und vieles mehr.
Anfang Oktober ging es dann über 
die Schweizer Grenze; geplant war 
Eseltrekking und Schlafen im Stroh 
bei Familie Planta in Fuldera. Frau 
Holle machte diesem Vorhaben aller-
dings einen Strich durch die Rech-
nung, so wurde aus Schlafen im Stroh 
spontan Schlafen im Vereinshaus…
Die Esel und die Jugendlichen ließen 
sich allerdings nicht davon abbringen 
im kalten Stall miteinander zahlrei-
che Stunden zu verbringen. Abends 
wärmten sich alle beim gemeinsamen 
Raclette Essen auf.  Am zweiten Tag 
durfte jeder einen von den 30 Eseln 
durch den winterlichen Wald führen 
und sogar ein Stück auf dem Esel rei-
ten.
Die Projekte wurden alle absichtlich 
in der freien Natur geplant. Die Ju-
gendlichen lernten zum einen die 
Achtsamkeit und den Respekt un-
tereinander, aber auch vor der Natur. 
Fragen wie, „Was traue ich mich? 
Was kann ich alles machen? Was ha-
ben wir gemeinsam erlebt? Wie sor-
gen wir füreinander als Mitglieder 
einer Gemeinschaft? „ und viele Aus-
einandersetzungen mehr sind zentral 
und von pädagogischer Bedeutung. 
Genauso lernten sie die Natur von 
einer actionsreichen, interessanten 
Seite kennen.
Das wesentliche nachhaltige Ziel, die 
in den gemeinsam verbrachten Tagen 
aufgebaute Beziehungs – und Netz-
werkarbeit auch weiterhin zu fördern 
und zu nutzen, konnte ausgebaut und 
gefestigt werden.
Diese soll nicht mit Ende der letzten 
Reise abklingen, die Jugendlichen 
und ihre Kontakte sollen auch weiter-
hin bestehen bleiben und durch wei-
tere Aktionen verstärkt werden.
Schon am nächsten Tag, den 31.10. 
ging es weiter mit dem Halloween 
Aktionstag, vormittag  stand ge-
meinsam grusliges Essen kochen und 
backen und ein Skelett zusammen-
stellen auf dem Programm. Durchs 
Mittagessen gestärkt ging es dann 

Gruppenfoto Moarhof Bogenbau

auf zur Schatzsuche durch das Dorf. 
Der Schatz bestand aus einer Grusel-
Hand gefüllt mit Süßem und Sau-
rem, allerdings erhielt man den Preis 
nur, wenn man auch die Fragen vom 
Quiz- rund ums Thema Halloween- 
richtig beantwortet hat. Zum Film 
„Wickie und die starken Männer“ gab 
es dann noch eine Würmer-Bowle.
“Ab Anfang November wurde dann 
im JuMa fleißig zwei mal pro Woche 

Krampus Nachwuchs

gemeinsam mit den großen Kram-
pussen an den Nachwuchsstocklarven 
gebaut, die sich auch heuer wieder se-
hen lassen können.
Mitte November wurden wieder ge-
meinsam Sachspenden für Weih-
nachten im Schuhkarton gesam-
melt- ein großes Dankeschön an 
die Spender: Warenhaus Weirather, 
Schuhe&Sport Veith, Despar Dietl, 
Warenhaus Blaas, Juwelier Zwick 
und die  Apotheke! 



26

JUGEND 
MALS, BURGEIS

Freitag, 06. Dez - 15 h
Für alle Girls- Kekse backen!
Samstag, 07. Dez
Weihnachtsfahrt (Ziel noch offen)
Dienstag, 10. Dez 20 h
Comedy Abend 
Mittwoch, 11. Dez, 18 h
Kochabend für alle 1.Klasse Mittel-
schülerInnen „aus dem WOK“
Freitag, 13. Dez, 15 h, Weihnachts-
geschenk basteln (Filzen)
Samstag, 14. Dez, 10 h Go Kart
Dienstag, 17. Dez
Weihnachtswunschliste
Mittwoch, 18. Dez, 18 h
Kochabend für alle 1.Klasse Mittel-
schülerInnen „aus der Bratpfanne“
Donnerstag  19. Dez
Weihnachtsfilm 16 h
Freitag,  20. Dez, 15 h, Redakti-
onsteam schreib für die Zeitung!
Samstag, 21. Dez, 19 h
Weihnachtsfete für Mittelschüler,  
Ab jetzt: Ferienöffnungszeiten: 18 
bis 21 h (Di bis Sa,immer außer an 
den Feiertagen)

Wir wünschen allen ein wunder-
schönes, besinnliches Weihnachtsfest!

Nativ Spirit Gruppenfoto

Eseltrekking

Nativ Spirit Schalklhof

Programm JuMa Mals

Die schulfreie Woche im Oktober 
war für einige Jugendliche ein ganz 
besonders tolles Erlebnis. Drei Ta-
ge lang verbrachten wir in der Na-
tur,-Wildnis- und Lebensschule in 
Pfunds in Österreich. Aufgrund 
des großen Interesses und der vie-
len Nachfrage, konnte das Projekt 
durch die finanzielle Unterstützung 
von Interreg IV bereits zum zweiten 
Mal angeboten werden. Bereits gleich 
nach der Ankunft, konnten die Ju-
gendlichen ihr Tipizelt beziehen und 
vor allem beheizen. Das Holzhacken 
und das Feuermachen blieb in den 
kommenden Tagen eine beliebte Be-
schäftigung  für die Tipi Bewohner. 
In den kommenden Tagen erhielten 
wir einen Einblick ins Überleben in 
der freien Wildnis. Wir lernten einen 
Schlafsack zu bauen, aus lauter Din-

MALS | Jugend

Nativ Spirit
Auf den Spuren der Natur - Ein Interreg IV Projekt

gen die wir in der Natur finden konn-
ten. Wir entzündeten Feuer mit dem 
Bogendrill, wir schossen mit Pfeil und 
Bogen und machten uns unsere eige-
nen Schalen aus Holz um daraus hei-
ßen Tee zu trinken. Neben dem tollen 
Programm, hatten wir auch reichlich 
Zeit und besser kennen zu lernen. 
Abends saßen wir alle gemeinsam bei 
Lagerfeuer und grilltem Stockbrot, 
Würstchen, Gemüse und Bananen 
und unterhielten uns bei Lagerfeu-
ergeschichten, Gitarrenklängen und 
Trommelwirbel. Am Ende erhielten 
alle Teilnehmer noch eine Urkunde 
über den Grundkurs „Überleben in 
der Wildnis“.  Es waren drei Tage 
voller nicht alltäglicher Erlebnisse, 
die das Projekt zu einer schönen Er-
innerung für uns alle machte! 

7.12 Kochabend
11.12 filzen
14.12 filzen
18.12 Kekse backen
20.12 Jugendliche aus Beilngries zu 
Besuch

Kinofahrt nach Bozen
In den Schulferien zu Allerheiligen 
machten sich die Jugendlichen aus 
Burgeis mit dem Zug auf den Weg 
nach Bozen um ins Kino zu gehen. 
Beladen mit Popcorn, Süßem und 
Getränken schauten wir uns den 
Animationsfilm „Ich, einfach unver-
besserlich 2“ an. Allen hat die Vor-
stellung gut gefallen und auch der 
ganze Tag in Bozen, im Kino, in der 
Stadt und die Hin- und Rückfahrt im 
Zug waren sehr interessant und wir 
werden den Ausflug wiederholen. 

Programm 
Jugendtreff 
Burgeis
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Tiere und Pfl anzen in der „Hoache“ 
sind für einige Malser Kindergarten-
kinder kein Neuland. Im Rahmen 
des Interreg-IV-Projektes „Diversi-
coltura – Biodiversität in der Kultur-
landschaft“, das gemeinsam von den 
Gemeinden Müstair (CH), Taufers 
und Mals ausgetragen wird, sorgte 
ein Herbstspaziergang mit Kindern 
für Erstaunen. 
Wer die Kindergruppe, geleitet von 
Margit Gasser und Elisabeth Sto-
cker am Donnerstag Vormittag die 
Ortweinstraße hinaufgehen sah mag 
sich gedacht haben: Wie reizend, 
diese Kleinen. Hand in Hand mar-
schierten jeweils zwei Kinder, be-
handschuht und mit bunten Mützen 
auf dem Kopf in Richtung Hoache. 
Dass viele der Kinder schon Einiges 
an Wissen rund um die Tiere und 
Pfl anzen der „Hoache“ mit auf den 
Weg brachten, erstaunte selbst Joa-
chim Winkler, der die Mini-Wan-
derung begleitete. 
Für den Fall, dass in der kurzen zur 
Verfügung stehenden Zeit nicht ge-
nug Tiere gesehen werden könnten, 
leitete der Biologe den Spaziergang 
mit einigen Tierpräparaten zur Ver-
anschaulichung ein:  Ein Siebenschlä-
fer, ein Kernbeißer, ein Eichhörnchen 
und ein Buntspecht. Die Teilnehmer 
erfuhren, dass ein Siebenschläfer im 
Winter durchschlafen aber ansonsten 
für mächtig Krach auf dem Dach-
boden sorgen kann. Dass vom Eich-
hörnchen nicht wieder gefundene, 
ursprünglich jedoch als Wintervorrat 
angelegte Nuss- und Samenvorräte 
zu neuen Bäumen werden, wussten 
sie bereits. Der Kernbeißer war unbe-
kannt: Der mit einem äußerst kräfti-
gen Schnabel bewappnete Vogel öff -
net selbst äußerst harte Kirschkerne 
in Sekundenschnelle. Den Buntspecht 
identifi zierten die Kinder sofort. 
Entlang des Weges erklärte Joachim 
Winkler den Lebensraum einer Tro-
ckenmauer für beispielsweise Eidech-
sen, Schlangen, Frösche und Schne-
cken. Auch das wussten die Kinder-

MALS | Hoache

Fünfjährige voll auf Zack

NATUR & KINDER
MALS

garten-Kids bereits. Wie schaff en 
Weinbergschnecken zu überwintern? 
Sich eine Höhle in einer Trocken-
steinmauer sichern, unter das vor 
Kälte schützenden Efeu kriechen, 
sich dann ganz nach hinten in das ei-
gene Schneckenhaus verkrümeln, den 
Eingang mit Hilfe von Kalk zumau-
ern und schon ist man gut gebettet 
– als Schnecke. 

Dass Lärchen die einzigen Nadelbäu-
me sind, die im Winter die Nadeln 
verlieren - für die Kinder bereits ein 
alter Hut. Und dass unter der schüt-
zenden Decke von Laub und Efeu, 
vor allem unter einer wärme-isolie-
renden Decke aus Schnee so manch 
anderes Tier Unterschlupf fi ndet; war 
nicht für jeden der jungen Teilnehmer 
eine Neuigkeit. Wer so viel weiß, ist 
spielend und spazierend in der Lage 
jede Menge Neues aufzunehmen und 
den Lebensraum der „Hoache“ für 
Tiere und Pfl anzen zu schätzen.   

Wir wünschen 
unseren Kunden
frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !
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KINDER & MUSIK
MATSCH, LAATSCH

Am Montag, den 11. November ha-
ben auch wir uns im Rahmen einer 
Martinsfeier, besonders an den Hei-
ligen Sankt Martin erinnert, der mit 
seinem Schwert seinen Mantel und 
sein Brot geteilt und es einem armen 
Bettler gegeben hat. Auch wir im 
Kindergarten Matsch möchten ande-
ren helfen, denen es nicht so gut geht. 
Deshalb haben wir fl eißig Brot geba-
cken und bei der Martinsfeier gegen 
freiwillige Spende verkauft. Der Er-
lös der heurigen Adventaktion (Kin-
dergartensprengel Vinschgau) geht 
nach  Ecuador. Auf Grund unserer 

MATSCH | Kindergarten

Martinifeier
fi nanziellen Hilfe 
kann baldmög-
lichst ein Spiel- 
und Lernraum für 
Straßenkinder ge-
schaff en werden. 
Die Kinder und das 
Kindergartenper-
sonal von  Matsch 
möchten sich noch 
einmal ganz herz-
lich bei den vielen 
Spendern bedan-
ken. Danke!  

So nennt sich das neue Projekt von 
Franz Josef Paulmichl. 12 Künst-
ler aus der Schweiz, Österreich, 
Deutschland und Südtirol wirken an 
diesem Projekt mit. Sie haben ins-
gesamt 19 Bilder für das 16-seitige 
Booklet und Cover der neuen CD 
gestiftet. Zu jedem Bild entstanden 
ein gleichnamiger Song und ein Ge-
dicht. Durch die Unterstützung des 
Bildungsausschusses der Gemeinde 
Mals konnte neben der CD auch ein 
kleines Gedichtheft gedruckt wer-
den. Dieses einmalige Hilfsprojekt 
wurde außerdem von vier Solistinnen 
unterstützt. Andrea Tschenett und 
Karin Jennewein (Querfl öte), Me-
lanie Pichler (Klarinette) und Julia 
Horrer (Oboe). Durch ihr professi-
onelles Spiel erfährt die Musik auf 
dem Tonträger eine ganz besondere 
Note. Am Sonntag, 08. Dez 2013 
um 19.00 Uhr wird das Projekt im 
Mehrzweckgebäude von Laatsch der 
Öff entlichkeit präsentiert. Das Mot-
to lautet: Musik – Art – Poesie.  Die 
CDs und Gedichthefte werden gegen 
eine Spende in verschiedenen Ge-
schäften -die bereits bei der vorausge-
gangenen Aktion 2011 unterstützend 

LAATSCH | Projektvorstellung

SYN-music&art
mitwirkten- im Vinschgau abgege-
ben.  Die Bilder werden verkauft bzw. 
an den meist Bietenden abgegeben. 
Der Reinerlös aus dieser Aktion, oh-
ne Abzug irgendwelcher Spesen, geht 
an das Noma-Hilfswerk der Schweiz. 
Die Bilder werden im Jänner in der 
Bibliothek in Mals ausgestellt. Wei-
tere Ausstellungen: Bibliothek Eppan 
im März,  Bibliothek Schlanders im 
April. Ende der Aktion ist dann im 
Mai. Nähere Auskünfte bei Franz Jo-
sef unter franzkey.paulmichl@gmail.
com  

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes Neues Jahr
Fam. Lorenz Thanei

BURGEIS - Tel. 0473 831360

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
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Fam. Weirather und die Mitarbeiter vom kleinen Warenhaus

Kürzlich feierte der  Männer-Vier-
gesang mit Peppi Moriggl (1. Tenor), 
Ernst Thoma (2.Tenor), Leo Stocker 
(1. Bass) und Siegfried Flora (2. Bass) 
ihr 30jähriges Bestehen. Zu ihrem 
Festtag umrahmten Sie die Ern-
tedankfeier in der Pfarrkirche von 
Mals. Die Vier singen bereits ohne 
Unterbrechung seit 1983 in dersel-
ben Besetzung unter der Leitung von 
Siegfried Flora. Der erste  gemeinsa-
me Auftritt reicht in das Jahr 1983 
zurück, es war Teilnahme am Musi-
kantenhoangart in Prutz. In Mals gab 
es damals den Männerchor und einen 
neu gegründeten Kirchenchor. Sieg-
fried war der Leiter des Männerchores 
und Ernst der Leiter des Kirchencho-
res, während Leo und Peppi im Män-
nerchor mitsangen. Wer letztendlich 
die Idee hatte einen Viergesang zu 
gründen, ist heute nicht mehr nach-
vollziehbar. Ersten Kontakt mit dem 
Singen von alpenländischen Weisen, 
machten Siegfried, Leo und Ernst bei 
den Singtagen des Volksmusikkreises 
unter der Leitung von Peter Reitmeir 
und Karl Unterhofer in Burgeis. Die 
Lust am alpenländischen Volkslied 
war geweckt. Nach dem ersten Auf-
tritt in Prutz begann für die Vier die 
Zeit der regelmäßigen Proben. Sieg-
fried wurde inzwischen der Leiter 
der Gruppe. Auftritte zogen neue 
Anfragen nach sich. Schließlich kam 
die Fernsehsendung "Unser Lied". Sie 
traten auf und errangen gleich den 
ersten Platz. Nach zehn Jahren war 
noch einmal eine Ausscheidung zwi-
schen den Siegergruppen und auch da 
wurden sie die Nummer 1. Der Fleiß 
hat sich gelohnt. Dass vier Stimmen 
gut harmonieren ist ein Geschenk. 
Aber dass jeder auf den anderen hört, 
muss geübt werden. 
Auch heute noch erfreut sich der 
Malser Viergesang großer Beliebtheit 
und sie werden gerne für verschie-
denste Veranstaltungen engagiert. 
Wir wünschen Ihnen weiterhin viel 
Freude beim Singen und bei ihren 
Auftritten.   

MALS | Männerviergesang Mals

30 Jahre gemeinsames Singen

Peppi, Ernst, Siegfried und Leo stimmen ein Prost auf ihren Jubeltag an
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Neues vom VSS: 
mit der neuen Saison starte-
ten auch die VSS Turniere. 
Das erste war der 1. Kids und 
Jugendcup  in Brixen am 26. 
Oktober. Dieses Jahr gibt es 
ein paar Neuerungen. So wird 
nicht mehr so viel Wert auf die 
Platzierung gelegt, sondern 
vielmal versucht, so viele wie 
mögliche Spiele zu bestreiten. 
Am Ende des Turniers gibt es 
dann eine Riesentombola mit 
tollen Preisen vom VSS gestif-
tet, die unter den Teilnehmern 
verlost werden. So haben alle 
dieselbe Chance einen Preis 
zu gewinnen. Mals war mit 20 
Spielern von U11-U15 am Start 
(U 15 nur für Freizeitspieler, also jene 
Kids, die keine nationalen Ranglisten 
bestreiten) und viele der mitgereisten 
Kinder durften sich beim Auslosen 
über tolle Preise freuen.
Neues vom Landeskader:  
Ende Oktober weilten 4 Malser Spie-
ler: Köllemann Simon, Sagmeister 
Lisa (U 15), Kreidl Moritz und Mair 
Judith (U13) beim internationalen 
Jugendturnier in Luxembourg. Sie 
durften dabei viel Erfahrung sam-
meln und für Lisa gab es sogar einen 
ausgezeichneten 3. Rang im Mäd-
cheneinzel zu verbuchen.
In den Herbstferien fand dann wieder 
der Sichtungslehrgang für das neue 
Badmintonjahr in Mals statt. Ins-
gesamt waren 27 Spieler aus einigen 
Vereinen Südtirols gemeldet und die 
Trainer, allen voran der Landestrainer 
Brunner Roland, taten sich schwer 
schlussendlich die Kaderspieler zu 
nominieren. Die drei Tage Trainings-
lager waren zwar anstrengend aber 
auch motivierend.
Neues von der Nationalmann-
schaft: 
Vom 28.-31. Oktober waren Osele 
Lukas, Stocker Andreas, Strobl Ke-
vin, Punter Marah und Pazeller Jana 
zum Nationaltraining in Mailand 
berufen worden. Vier intensive Ta-
ge lang wurde auf die U17 Europa-
meisterschaft in der Türkei im März 
2014 hingearbeiten.  Aus dem selben 

MALS | Badminton

die Malser Teilnehmer beim 1. Kidscup in Brixen

Grund weilte der indonesische Spar-
ringspartner Indra Bagus dann im 
November eine Woche lang in Mals, 
um mit unseren Nationalspielern zu 
trainiern.
Eppaner Burgenturnier am 09.-
10. November
21 eingeschriebene Malser konnte 
der Veranstalter vermelden und ei-
ne Ausbeute von 5 mal Gold, 5 mal 

Frohe Feiertage

Meilleurs Vœux

Season‘s Greetings 

Buone Feste

Eine schöne Weihnachtszeit und alles Gute für 2014 
wünschen Euch von ganzem Herzen
Monika, Kaspar und Mitarbeiter

Restaurant Pizzeria Lampl, Mals
Dr.H.Florastr.4 Tel. 0473 831085

Silber und 12 mal Bronze meldeten 
die Obervinschgauer zurück. Für die 
Goldmedaillen sorgten unsere Ita-
lienmeisterinnen Punter Marah/
Strobl Hannah im DD, Stocker An-
dreas/Pazeller Jana im Mix U17, Pa-
zeller Jana im DE U 17, Sagmeister 
Rudi/D'Elia Stefano im HD U 15 
und Peer Franziska/Mair Judith im 
DD U 13. Mit 190 Teilnehmern war 
es wohl das bestbesuchteste Turnier 
in Italien seit Langem.
Tag der offenen Tür 
Unter der Schirmherrschaft des VSS 
und des Landesfachsportverbandes 
war es allen Vereinen Südtirols gelun-
gen, einmal richtig gemeinsame Sa-
che zu machen. Am selben Tag, den 
16. November wurden in allen Bad-
mintonhochburgen die Tore geöffnet 
und mit dem selben Programm für 
alle, wurde der Sport einem breiteren 
Publikum nähergebracht. Bei Kin-
derstationen, Showkampf, Quiz und 
dem Badmintonspiel selbst, durften 
sich viele überzeugen, dass Badmin-
ton ein durchaus vielseitiger Sport ist, 
den auch die ganze Familie betreiben 
kann. In Mals lief es jedenfalls rich-
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tig gut, denn die Anwesenden Insider 
und auch neuen Gesichter sorgten für 
eine super Stimmung.
Am Vormittag war zudem ein Früh-
stück für alle Caorle-Teilnehmer or-
ganisiert worden, auch   hierbei waren 
viele dem Ruf gefolgt, und zusammen 
in netter Runde wurde viel über die 
schönen vergangenen Meertage ge-
plaudert. 

Impressionen vom Malser Badmintontag 
der offenen Tür

Die Sektion Badminton wünscht 
allen Mitgliedern mit ihren 

Familien, allen Trainern, Betreuern, 
Freunden und Gönnern ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest und 
bedankt sich bei allen für die gute 

Zusammenarbeit.

SPORT
SCHLINIG

Millionen Menschen haben ein Be-
wegungsdefi zit. Wo früher Muskel-
kraft gefragt war, braucht es heute 
meist nur einen Knopfdruck. Zivili-
sationsbeschwerden sind da vorpro-
grammiert. Die Gesellschaft wird 
immer älter. Einher mit dieser demo-
graphischen Entwicklung steigt auch 
die Nachfrage nach Sportangeboten 
für Ältere. Fitness ist nämlich keine 
Frage des Alters, sondern nur indivi-
duell und richtig zu gestalten. Die-
sem Anspruch möchte auch der VSS 
mit seinem Sportangebot für Ältere 
gerecht werden. In Südtirol lebten 
2006 laut einer Astat-Studie mehr als 
82.000 Menschen über 65. Das sind 
in etwa so viele, wie die dem VSS 
angegliederten Sportvereine Mit-
glieder haben. Tendenz steigend. Der 
Verband der Sportvereine Südtirols 
(VSS) bemüht sich seit Jahren,  auf 
die Bedeutung von Bewegung auch 
im Alter hinzuweisen. Das Sportan-
gebot für Personen im älteren Se-
mester wird jährlich umfangreicher. 
Neu im Programm ist der Skitreff  50 
Plus in Pfelders und am Speikboden 
sowie der Langlauftreff  50 Plus auf 
der Seiser Alm. Dem VSS-Senioren-
sport-Referenten Fredi Dissertori ist 
es heuer erneut gelungen in Schlinig 

SCHLINIG| Langlauf

Langlauftreff 450 Plus

in Zusammenarbeit mit dem Ski-
langlaufl ehrer Florin Moriggl einen 
Langlauf-Treff  50 PLUS ins Leben 
zu rufen.  Bisher haben wir uns sehr 
schwer getan die Senioren im oberen 
Vinschgau vom Sofa zu bringen. Viel-
leicht können Sie uns dabei helfen.
Die Skitreff s 50 Plus in Südtirol:
Speikboden, Kronplatz, Plose, 
Obereggen, Ulten und Pfelders.
Die Langlauftreff s 50 Plus in Südti-
rol: Reischach, Ridnaun, Seiser Alm, 
Ulten und Schlinig.
In Schlinig wird am 14. Jänner 2014 
um 9,45 Uhr gestartet. Anmeldun-
gen innerhalb 12. Jänner.    

Langlauftreff 2013 in Ulten

Infos

VSS Tel.0471/9743787
wolfgang.bampi@vss.it
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Drittes Jahr der Spielgemeinschaft 
Laatsch Taufers in der zweiten Ama-
teurliga. Nachdem die Mannschaft in 
der letzten Saison den 6ten Platz in 
der Abschlusstabelle belegt hat, ist 
das Ziel für die aktuelle Saison, wie-
der der frühzeitige Klassenerhalt.
Als Trainer stand Rainer Dengg 
nicht mehr zur Verfügung und so 
wurde nach einigem Suchen, Pirho-
fer Heinrich und sein Assistent Ro-
man Stricker aus Latsch verpfl ichtet. 
Ebenfalls neu in die Mannschaft 
gekommen sind die Spieler Tobias 
Gaiser und Dominik Eberhöfer. Die 
Mannschaft verlassen haben hin-
gegen Th urin Winfried, Sagmeister 
Peter, Pobitzer Hannes, Schöpf Re-
ne und Capitani Christian. Nach der 
Herbstsaison, belegt die Mannschaft 
mit insgesamt 19 Punkten den guten 
5ten Tabellenplatz. Dabei konnten 5 
Siege, 4 Unentschieden und 2 Nie-
derlagen, eingefahren werden.
Als Betreuer fungierte Karlheinz Fliri 
und als Tormanntrainer stand wieder-
rum Kofl er Kurt zur Verfügung.
Die Hinrunde bestritt man auf dem 
Sportplatz von Laatsch, während in 
der Rückrunde wieder in Taufers ge-
spielt wird. Die Tätigkeit des Linien-
richters übte in der Hinrunde Canal 
Moreno aus, während im Frühjahr 
wieder Frollano Vasco die Fahne auf 
dem Tauferer Sportplatz heben wird. 
Wir wünschen dem Trainerteam und 
der Mannschaft für die Rückrunde 
den nötigen Einsatz und das nötige 
Glück, um die aktuelle Tabellenpo-
sition noch zu verbessern und den 
Klassenerhalt frühzeitig zu schaff en.
Neu gegründet wurde heuer eine 
Kleinfeld- Freizeitmannschaft. Als 
Trainer stellten sich die Brüder Jür-
gen und Winfried Th urin zur Ver-
fügung. Man ging ohne grosse Er-

Lehmputz- und Maurerarbeiten 
Heinisch Günther

in Mals, Fröhlichgasse 2
Tel. 0473/ 835444 -  349 0678356

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und 

Glück im NeuenJahr

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue

Sektion Fussball

Laatscher Fussballjugend U-8 mit ihren Mama's

wartungen in die Saison, doch die 
Mannschaft schaff te es am Ende der 
Hinrunde, mit ei-
nem Spiel weniger, 
auf den beachtlichen 
4ten Platz.
Die E-Jugend 
wird heuer von 
Paulmichl Simon 
und Paulmichl Do-
minik trainiert. Bei 
den ganz Kleinen 
ist es wichtig, dass 
sie Freude am Fuß-
ball spielen haben 
und sich langsam 
weiter entwickeln. 
Neben einigen Trai-
nings wurden auch 
2 Turniere und 
Freundschaftsspiele 
bestritten. Für die 
Trainings im Früh-
jahr hoff t das Trai-
nerduo wieder auf 
viel Trainingsfl eiss 
der Kinder und die 
Unterstützung der 
Eltern.
Die Laatscher Spie-
ler der U-10 spielen 

in einer Spielgemeinschaft mit dem 
Nachbardorf Taufers i. M. Die 
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DENTALMEDDENTALMED®

Zahnarztpraxis Schlanders

30 Jahre in Schlanders

11 Jahre in Laas

Als Dank 

für Ihre 

Treue!

Unser Jubiläumsangebot:
· kostenlose Visiten
· kostenlose, professionelle Prothesenreinigung
· 30% Preisnachlass auf Sonderbehandlungen

Vormerkungen: Tel. 0473 626 699 - Mobil 348 8550381

Laatscher Fussballspieler der Gegenwart 
und Vergangenheit

Auch in der Sektion Leichtathletik 
wurde heuer bereits zum vierten Mal 
erfolgreich eine Laufgemeinschaft 
mit dem Sportverein Taufers orga-
nisiert. Die Trainer Tragust Günther 
(unterstützt von Resi und Anna), 
Rufinatscha Werner und Schwalt 
Konrad aus Taufers begleiteten eine 
gut überschaubare Läufergruppe mit 
Kindern aus Taufers, Laatsch, Mals, 
Schleis, Tartsch, Burgeis und Glurns 
zu den regelmäßigen Lauftrainings 
von Mitte März bis Mitte Oktober. 
Unsere Laufgruppe fielen in den roten 
T-Shirts stets positiv in Erscheinung 
und absolvierte die Serie der VSS-
Stadt - und Dorfläufen souverän.
Wir konnten in der Gesamtwertung 
aller Dorfläufe sogar 5 Podestplätze 
(Patscheider Michaela als Gewinne-
rin, Blaas Sophia als Gesamtzweite, 
Schwalt Kevin, Tischler Anna und 
Zerzer Tanja jeweils als Gesamt-
dritte) feiern. Der sehr gute 5. Platz 
bzw. der ausgezeichnete 3. Platz in 
der Jugendendwertung der Südtiroler 
Stadt- und Dorfläufe 2013 unter den 

SPORT
LAATSCH

Einweihung Umbau Sportplatzge-
bäude und 40-ig Jahr Feier
Heuer im Juni konnte das neu umge-
baute Sportplatzgebäude eingeweiht 
und seiner Bestimmung übergeben 
werden. Gleichzeitig wurde das 40-ig 
jährige Bestehen des Vereins gebüh-
rend gefeiert.

SEKTION LEICHTATHLETIK 
– Laufgemeinschaft mit dem 
Sportverein Taufers

3. Jugendfußballturnier um die 
Calva-Trophäe –U 10 und U 12
Vor Beginn der Herbstsaison wurde 
vom ASV Laatsch/Raiffeisen das 3. 
Jugendfußballturnier um die Calvatro-
phäe auf dem Laatscher Sportplatz 
durchgeführt. Dieses Turnier ist für 
Trainer und Kinder sehr beliebt. Dies 
zeigt die zahlreiche Beteiligung. Beim 
U-10 Turnier beteiligten sich 8 Mann-
schaften (Oberland, Burgeis, Mals, 
Taufers/Laatsch, Glurns, Schluderns, 
Prad und Eyrs/Laas). Schließlich 
qualifizierten sich die Mannschaft 
aus Prad und jene aus Schluderns 
für das Finalspiel am Abend, das die 
Schludernser Jungs mit 2:1 für sich 
entscheiden konnten. Beim U-12 Tur-
nier vom Vormittag beteiligten sich 
4 Mannschaften (Mals, Laatsch/Tau-
fers, Schluderns und Laugen Tisens) 
von denen ebenfalls die Schludernser 
als die Sieger hervorgingen. 
Der begehrte Wanderpokal des U 
– 10 Turniers befindet sich vorerst bis 
zum nächsten Herbst in Schluderns.

Mannschaft wird von Vidal Stefan 
aus Taufers trainiert und ist nach 7 
Spieltagen noch ungeschlagen. Mit 
69 geschossenen Torenbelegt man den 
ausgezeichneten 1ten Platz. In die-
ser Mannschaft spielen aus Laatsch 
Sachsalber Michael, Alber Mathias, 
Paulmichl Florian, Blaas Ivan und 
Paperiani Matthias.
Die U-12 Spielgemeinschaft setzt 
sich aus Spielern von Laatsch, Tartsch, 
Taufers und der Schweiz zusammen 
und wird von Thurin Jürgen (Tschüg-
ge) trainiert. Die    Mannschaft hat 
nach der Hinrunde 6 Punkte erzielt 
und befindet sich auf dem 9ten Tabel-
lenplatz. Nach einer kurzen Winter-
pause wird in der Halle für die Früh-
jahrssaison wieder weitertrainiert. 
Spieler bei der U-12 sind Wallnöfer 
Jakob, Wolf Simon, Reinstadler Oli-
ver und Alex Habicher aus Laatsch, 
sowie Guizzo Julian und Wallnöfer 
Rafael aus Tartsch.
Die U15 (Spielgemeinschaft) wird 
von Paulmichl Ferdinand trainiert. 
Die Spieler aus Laatsch sind Rein-
stadler Leon, Hörmann Lukas, Hut-
ter Philip, Egger Toni und Fierer 
Jürgen. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten konnte sich die Mannschaft 
steigern und belegt momentan den 
6ten Tabellenplatz, wobei ein Nach-
holspiel noch aussteht.
Nach einem Jahr Pause fand dieses 
Jahr auch wieder das Nachtturnier 
statt, bei dem sich 18 Mannschaften 
beteiligten. Im Finale konnten sich 
die „5Lustigen 6“ gegen „die Legen-
den“ durchsetzten.
Zudem gab es im Sommer zweifachen 
Grund zum Feiern. Zum einen wurde 
die 40 Jahre Sportverein und zum an-
deren die Segnung des sanierten und 
erweiterten Sportplatzgebäudes und 
des neuen Parkplatzes gefeiert.
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Foto der Läufergruppe 2013 anläßlich des Abschlussnachmittags 
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Kuenrath R. & Co. OHG

METZGEREI - MACELLERIA

So schmeckt der Vinschgau!
Il sapore della Val Venosta!

www.metzgerei-mair.it

86 Vereinen zeigt, dass die Trainer 
gute Arbeit leisten. Zusammen mit 
den Kindern nehmen auch einige 
Eltern regelmäßig bei den Dorfläu-
fen teil. Trainer Konrad und Stecher 
Manfred sicherten sich den sehr gu-
ten 3. Platz, Erhard Gebhard den 
ausgezeichneten 2. Platz der jewei-
ligen Kategorie in der Gesamtwer-
tung. Besonders hervorzuheben ist 
die mannschaftliche Stärke, wodurch 
sich unsere Mannschaft heuer einige 
Male vor der starken Laufgruppe aus 
Haid platzieren konnte. Die 8 Ren-
nen waren wieder in ganz Südtirol 
(Oberwielenbach, Laas, Rasen, St. 
Valentin a.d.H., Mals, Niederdorf, 
Glurns und Sarnthein) verteilt und 
so konnten die Kinder (Eltern einge-
schlossen) gleichzeitig auch Südtirol 
besser kennenlernen. 
Auch beim Reschenseelauf nahmen 
neben den Kindern unserer Lauf-
gruppe viele erwachsene Laatscher 
Athleten teil und beendeten den 
15,3 km Lauf sehr erfolgreich. Diese 
Laufveranstaltung ist jedes Jahr ein 
Fixtermin für unsere erwachsenen 
Hobbyläufer. 
Im Namen aller bedanken wir uns bei 
den Trainern/innen Tragust Günther, 
Schwalt Konrad, Rufinatscha Werner, 
Tragust Resi und Stecher Anna recht 
herzlich für die gute Betreuung.
Gleichzeitig wünschen wir weiter-
hin viel Spaß beim Training und 
viel Erfolg und Ausdauer bei den 
Wettkämpfen im nächsten Jahr. 
Kampfsportschule – 2013
Auch heuer im 13. Jahr seit der Grün-
dung der Kampfsportschule wurde 
ganzjährig trainiert. Trainer Kurt 
konnte vielen Kindern und Erwach-
senen Grundsätzliches in den zahl-
reichen Verteidigungskursen und in 
der Karateschule selbst beibringen. 
Einige der erwachsenen Karateschü-
ler konnten heuer die Prüfung des 
„braunen Gürtels“ erfolgreich able-
gen. Auch die Kinder sind sehr fleißig 
bei den Trainings. In kleineren Tur-
nieren mit Gleichaltrigen konnten sie 
das in den Trainings gelernte erfolg-
reich einsetzen. So wie jedes Jahr be-
suchten einige unserer Karateschüler 
ein international besetztes Trainings-
lager in Österreich.

Im Namen aller möchten wir uns bei 
Trainer Kurt Hörmann für die gute 
Trainertätigkeit bedanken und wün-
schen ihm weiterhin viel Freude und 
Standvermögen.
Wie man sich vorstellen kann, fal-
len jährlich beträchtliche Auslagen 
an, damit alle Sektionen in unserem 
Verein ihre Tätigkeiten durchführen 
können. Wir sind stets auf die freund-
liche und finanzielle Unterstützung 
nachstehend genannter Firmen und 
Institutionen angewiesen: Gemein-
deverwaltung Mals, Eigenverwal-
tung B.N.R. Laatsch, Raiffeisenkasse 
Prad-Taufers, Bäckerei Schuster, Piz-
zeria Calva, Gasthof Lamm, Firma 
Noggler Toni, Optik Zwick, Baufir-
ma Reinalter GmbH, Getränkehan-
del I.M. Weissenhorn, Firma Elektro 
Malloth Taufers, Boutique Sunset, 
Baufirma Erhard & Tedoldi, Elek-
tromechanik Olivotto, Firma Mair 
Josef & Co., Firma Moriggl Hans, 
Stocker Heizung-Sanitär GmbH, In-
genieurbüro Patscheider & Partner, 
Firma Zwick Adolf, Firma Metall-
bau Glurns, Fa. Stocker Erich, Firma 
Print Stick, Schuhe Veith KG, Firma 
Li & Co. 

Allen ein herzliches Vergelts’ Gott.

KLEINANZEIGEN

Gesucht
Reinigungskraft für Samstag, ca. 
3-4 Std. für Wintersaison in Burgeis 
gesucht.
Tel. 340 9088837
Wohnung
Wohnküche mit 3 Zimmer in Mals 
zu vermieten
Tel. 331 4452260
Arbeitstellen
Suchen Sie Arbeit für den kommen-
den Winter, evtl. auch in Jahresstelle. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Küchengehilfin (Frau) evtl. auch nur 
am Abend ab 17 Uhr
Zimmerfrau morgens, Reinigung von 
Bar und Toiletten, Zimmermachen 
(Gästezimmer) ca. 4 Std. (bzw. nach 
Vereinbarung
Freundliche Bedienung (Mithilfe) für 
Bar-Restaurant.
Familiäres Arbeitsklima.
Fam. Thanei aus Burgeis vom Gast-
hof "St. Nikolaus" Tel. 0473 831360 
oder gasthof.st.nikolaus@rolmail.net
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Knapp 400 Bogenschüt-
zen nahmen an der 4. 
Italienmeisterschaft FI-
ARC INDOOR 3D vom 
1. bis 3. November in Mals teil.
Organisiert wurde das Event von der 
in Südtirol einzigsten Wettkampf 
Gruppe der FIARC, 05CRSV in 
Zusammenarbeit mit der Touristik & 
Freizeit AG Mals.
Die Tennishalle wurde hervorragend 
für dieses Event vorbereitet. Geschos-
sen wurde in 2 Hallen auf 3D Tieren 
mit Entfernungen bis zu 40m, wobei 
am 01. und 02. November die Qualifi -
kations Turniere erfolgten und am 03. 
November die 6 besten jeder Katego-
rie im Finale gegeneinander antraten. 
Insgesamt wurden am Sonntag ca. 
35 Italienmeister  prämiert: Florian 
Mölgg von 05CRSV setzte sich in der 
Kategorie „Arco Nudo“ (Blankbogen) 
durch und holte den Titel erstmals 
nach Südtirol!
Ergebnisse unter www.
indoor@05crsv.com

4. Italienmeisterschaft 
FIACR INDOOR 3D

Bild von links nach rechts: Mauro Mandò 
Präsident der FIARC, Florian Mölgg 
Italienmeister CRSV Bogensport, Günther 
Bernhart Präsident Touristik & Freizeti AG, 
Christian Kaserer OK Chef CRSV Bogen-
sport

Die freiwillige Feuerwehr Mals wünscht allen Freunden, Gönnern, 
Kameraden, ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Jahr 2014
Herzliches Vergeltsgott für die Spenden anläßlich der Neujahrssammlung 

am 1. Jänner 2014
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O b e r s c h u l z e n t r u m 
Mals

Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium, Fachoberschule für Wis-
senschaft, Sportoberschule, Berufsfach-

schule für Pfl ege und Soziales
TAG DER OFFENEN TÜR : 

Montag 09. Dezember von 14-17 Uhr 
Alle Interessierten, Schüler und 

Eltern sind herzlich dazu eingeladen

Wir danken unseren treuen Kunden 
für Ihr Vertrauen, wünschen Ihnen 

eine besinnliche Weihnachtszeit  
und einen guten Rutsch in‘s Neue Jahr.     

Weihnachtsfreude lebt davon,
dass wir sie mit anderen Menschen teilen.

Bäckerei-Panifi cio
Zerzer Richard

Burgeis-Burgusio

Market Zerzer
Mals-Malles

Tel. 0473 835633



36

KEGELBAHN
Das Sportwell-Kegel-
turnier wurde bereits 
gespielt: da jeweils zwei 

Mannschaften einen Punktegleich-
stand hatten, konnten die Plätze erst 
vergeben werden, nachdem die Wür-
fe in die Vollen verrechnet wurden:  
1.ASV ARUNDA Schleis mit 156, 
2. Kegelfreunde Lichtenberg mit 144,  
3. Saunatreff  mit 142,  4. Kourtscher-
len mit 139, 5. A-Team Planeil mit 
135,  6. Senioren 1 mit 122 Punkten. 
Gratulation !!!
Wir bedanken uns bei den Spon-
soren: Südt. Volksbank, Raika 
Obervinschgau, Zürich Versicherun-
gen, Metzgerei Mair, Walzl Glurns 
und Pizzeria Hallenbad.
NÄCHSTES KEGELTURNIER:
Kegelturnier der Sport- und Frei-
zeitvereine: 17/18/19.01.2014 An-
meldungen bis
08.01. im Sportwell Tel. 0473 831 
590 (ACHTUNG!! Neu: dieses Ke-
gelturnier wird nur an einem Wo-
chenende gespielt)      Dabeisein !!          
Jetzt schon anmelden !!!  
Wichtige Kegeltermine!!
>Seniorenkegeln:  JEDE WOCHE  
Dienstags von 14.30 – 17.00 Uhr. 
>Dianschta-Treff :  Dienstags  von 
18.00 – 20.00 Uhr : 04. Dezember, 
02. Jänner …….. 
>Sternzeichen Kegelturnier: 26. 
April 2014. Jeder kann sich an der 
Anschlagtafel der Kegelbar unter sei-
nem Sternzeichen eintragen. 
Weihnachts-Öff nungszeiten:
Täglich von 18.00 – 24.00 Uhr
24/25/31. Dezember 2013  geschlos-
sen

HALLENBAD von Sportwell 
Mals
> seit 07. November jeden Dienstag: 
KVW-Schwimmen mit Wasser-
gymnastik von 9.30  – 11.30 Uhr für 
alle Mitglieder des KVW. Einsteiger 
jederzeit möglich!
>jeden Mittwoch:  Optimierung der 
verschiedenen Schwimmtechniken 
für Kinder von      15.45 – 16.45 Uhr 
mit Schwimmlehrer Donny.
>jeden Donnerstag:  Frauen-

MALS | Touristik & Freizeit Ag

FREIZEITSPORT
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- Watles Testtag am Sonntag, 15. 
Dezember 2013
- Ski Opening am Samstag, 21. De-
zember 2013 mit besonderen Eröff -
nungsangeboten 
- Skitouren- und Schneeschuh-
abend von 07. Jänner bis 25. März 
2014 jeden Dienstag  über den Win-
terwanderweg und die Abfahrtspiste 
bis hinauf zum Gipfelkreuz und Hüt-
tengaudi auf der Höferalm
- Dynafi t Vinschgau Cup Rennen 
im Skitourengehen und Schnee-
schuhwandern am 31. Jänner 2014
- Nostalgietag mit nostalgischen 
Gerichten, loderner Bekleidung und 
dem Nostalgierennen am 08. Febru-
ar 2014 für alle mit alten Skiern und 
Snowboards sowie ‚Haischlietn‘ 
- Gaudi- Faschingsrennen am Sonn-
tag, 02. März 2014: Maskiert werden 
auf der Abfahrt verschiedene Statio-
nen bewältigt

Weihnachts-Öffnungszeiten:

21.12. bis 07.04.2014 von 9 - 16 Uhr

Weihnachtsgeschenks Tipp: 
Kombikarte 

Diesen Winter neu: 
- Ski Cross Piste: große Sprünge, 
unruhige Wellen, steile Wandkurven 
und schneller Richtungswechsel war-
ten auf Könner und Wagemutige
- Kinder Schneewelt mit Schneeburg 
und Schneeiglu mit der einzigartigen 
Schnee Tubing Bahn zum Runterdü-
sen gleich neben der Plantapatsch-
hütte!

schwimmen mit Wassergymnastik 
von 7.30 – 9.30 Uhr 
> seit 07. November jeden Dienstag: 
KVW-Schwimmen mit Wasser-
gymnastik von   9.00  – 11.00 Uhr 
für alle Mitglieder des KVW. Ein-
steiger jederzeit möglich!
>Schwimmkurse und Einzelstunden 
für Erwachsene nach Absprache mit 
Donny.
Weihnachtsöff nungszeiten:
Täglich von 14.00 – 21.30 Uhr, 
Samstag-Sonn-und Feiertage von 
14.00 – 19.30 Uhr. Am 24.12.2013 

und am 31.12.2013 von 14.00 
– 19.30. - 24. und 25. Dezember ge-
schlossen
SAUNA
Öff nungszeiten: >Während der 
Weihnachtsferien dürfen Kinder von 
4 bis 15 Jahren  in Begleitung eines 
Erwachsenen in die Sauna. 
An folgenden Mittwoch gibt es an-
stelle der Damensauna 
>GEMISCHTE SAUNA: MITT-
WOCH   01. und 08. Jänner 2014
Täglich von 16.00 – 22.30 Uhr, 
Samstag-Sonn-und Feiertage von 
14.00 – 19.30 Uhr. 

Wir wünschen 
ein frohes Weih-
nachtsfest und 

ein gesundes 
sportliches Jahr 

2014.

Gutscheine 
aller Art 

(Kombikarte, Schwimmen, 
Sauna,  Kosmetik, Tennis, 
Kegeln, Fitness,  Pizzeria…) 
und nicht nur für Weihnach-

ten gibt’s im SportWell 
Mals. 
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Das ganze Jahr  Mode

Allen Kunden ein Dankeschön für die Treue

Gesegnete Weihnachten,
Gesundheit und Freude 

im Neuen Jahr!

Mals, G.Verdross-Str. 21/A
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VERANSTALTUNGEN

MARIENBERG | Krippenausstellung
01.12.-12.01.
von 13.30-16 Uhr Krippenausstellung 
im Kloster Marienberg

LAATSCH | Musik und Kunst
08.12.
um 19 Uhr SYN Vorstellung und 
Präsentation CD

MALS | Oberschulzentrum Mals
09.12.
von 14-17 Uhr Tag der off enen Tür

MALS | BRD Mals
14.12.
um 20 Uhr Diavortrag mit Simon 
Gietl in der Aula Magna, Oberschul-
zentrum Mals

WATLES | Testtag
14.12.
Wintersporttesttag

MALS | Bildungsherbst
15.12.
ab 14,30 Uhr Hennaschtund im Kul-
turhaus von Mals

MALS | Advent
15.12.
um 17 Uhr Advent am Bichl, Start bei 
der Josefskapelle in Tartsch
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DIENSTHABENDE ÄRZTE
Dezember

 07.–08. Dr. Rauner Helmut
Tel. 0473 830474

14.–15. Dr. Stocker Raffaela
Tel. 335 6778001

 21.–22. Dr. Skocir Bettina
Tel. 348 7388448

   24.-25. Dr. Wallnöfer W.J.
Tel. 0473 616029

  25.-26. Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772578

  28.-29. Dr. Hofer Christian
Tel. 339 6772678

Dezember/Jänner

  31.-01. Dr. Heinisch Josef
Tel. 0473 615095

APOTHEKEN
Dezember

 01.–06. SCHLUDERNS
Tel. 0473 615440

 07.–13. PRAD
Tel. 0473 616144

 14.–20. LAAS
Tel. 0473 72706

   21.-27. GRAUN
TeL. 0473 632119

Dezember/Jänner

 28.–03. MALS
TeL. 0473 831130

   04.-10. SCHLUDERNS
Tel. 0473 615440

  11.-17. PRAD
Tel. 0473 616144

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe
20. Jänner 2014
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MALS | Konzert
30.12.
um 19 Uhr Jugend triff t Klassik, 
Liederabend zum Jahresausklang im 
Kulturhaus von Mals

MALS | Silvestersammlung
30.12.
der Musikkapelle Mals

MARIENBERG | Silvesterkonzert
31.12.
um 15 Uhr Harfenmedidation in der 
Klosterkirche 

MALS | Malser Advent
31.12.
Große Silvesterparty am Hauptplatz 

SCHLINIG | Langlauf
04.01.
Langlauftreff  50+ in Schlinig

MALS | Konzert
05.01.
um 20.00 Uhr Neujahrskonzert der 
Musikkapelle Mals in der Aula Magna 
von Mals

BURGEIS | Konzert
18.01.
um 20.00 Uhr Festkonzert der Ober-
vinschger Böhmischen im Kulturhaus 
von Burgeis

MALS | Theater
25.01.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
25.01.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
29.01.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
01.02.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
02.02.
ab 16.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
07.02.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals

MALS | Theater
08.02.
ab 20.00 Uhr Volxteattr Mals "Die 
blaue Maus" im Kulturhaus von Mals



VERANSTALTUNGEN & INFOS
MALS 39

  Spitzenwerber sehen ihre Anzeige
    am liebsten im kleinen Format

Mals, G.I.Verdross-Str. 49
Tel. 0473 831155

Geschäft, Farben 
Mals, Pardellesweg 18

Tel. 348 3152170, Fax 0473 835077
E-Mail: d.ortler@dnet.it

Obst, Gemüse,
Blumen, Weine

FOX & OLDIES NIGHT
Donnerstag, Freitag und 

Samstag 
ab 20:00 Uhr

.....egal ob Betriebs- oder Weih-
nachtsfeier, ein Treffen unter 

Freunden oder mit der  ganzen Familie
"Miar freien inz af ENK"

Sonia & Daniel mit Team 
Dienstag Abend u. Mittwoch Ruhetag 

Gerichts-
    Apotheke 

Mals
Bachblüten-Therapie,
Allopathie, Pflanzentherapie,
Homöopathie, Galenika

seit/dal

1825

Für je
des Fest

das ric
htige Kleid

Neu im oberen Vinschgau!!!

ADSL für jeden 

ab 20 Euro verfügbar.

Info und Aktivierung bei
Weirather Marcel & Co. OHG 

(Buachbinder)

Ab Mitte Januar 
wegen Ferien geschlossen!

Mals, G.I.Verdross-Strasse

Prosecco Zonin ml 750
4,95 €



40 Frohe Weihnachten.

W
er

be
m

itt
ei

lu
ng

Wir bedanken uns für das Vertrauen 
und wünschen Ihnen Frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr. 

www.raiffeisen.it Meine Bank


